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Unsere Sportförderung:
Gut für den Sport.
Gut für die Region.

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb 
unterstützen wir den Sport und sorgen für die notwendigen Rahmenbedingungen: in der Nachwuchs
förderung, regional und national, im Breiten sowie im Spitzensport. Die SparkassenFinanzgruppe ist der  
größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland. Die Unterstützung von „Jugend trainiert für Olympia“, 
vielen Landes und nationalen Meisterschaften ist ein Teil dieses Engagements. Sparkassen-Finanzgruppe. 
Gut für die Region.

Sparkassen-Finanzgruppe
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in den vergangenen Jahren haben 
wir begonnen, unsere vereinseigene 
Sporthalle und die Umkleideräume 
zu sanieren. Neben maroden Was-
serleitungen und Dachabdichtungen 
haben wir auch ein besonderes Au-
genmerk auf die Energieeinsparung 
bei der Hallenheizung und Warm-
wasserbereitung gelegt. So haben wir 
im Zuge der Dachsanierung auf Ein-
bringung einer effizienten Wärmeiso-
lierung Wert gelegt und die Aufberei-
tung und Zufuhr der Warmluft durch 
neue Systeme und Regelungstechnik 
auf den aktuellen Stand der Technik 
gebracht. Dadurch konnten wird die 
Energiekosten, insbesondere beim 
Gas, erheblich senken. Als abschlie-
ßende Maßnahme wird dieses Jahr 
die Warmwasserzubereitung für die 
Duschen ortsnah an die Verbrauchs-
stelle verlagert. Die Warmwasser-

Liebe Mitglieder und Freunde des TV Stetten,

speicher und Brenner werden von ih-
rem jetzigen Standort in den Bereich 
der Umkleiden verlegt und moder-
nisiert, so dass die langen Transport-
wege durch das gesamte Gebäude 
wegfallen und sich eine zusätzliche 
Energieeinsparung daraus ergibt.
Nach wie vor ist das Thema „Hal-
lenkapazität“ eines der wichtigsten 
Themen – wenn nicht gar das wich-
tigste Thema – im TV Stetten. Mit den 
bisher genutzten Hallen sind wir an 
die Obergrenze der Nutzungskapa-
zitäten gestoßen. Dadurch wird die 
Weiterentwicklung der ballsporttrei-
benden Abteilungen – insbesonde-
re Handball und Volleyball – sowie 
unserer Kindersportschule KiSS stark 
beeinträchtigt. Der Vorstand des TV 
Stetten hat hierzu einen Lösungs-
vorschlag erarbeitet und ihn auf der 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
am 13. März präsentiert. Weitere In-
formationen zu diesem Thema kön-
nen Sie im Heft unter dem Beitrag 
zur Hauptversammlung entnehmen.
Bereits jetzt möchte ich auf un- 
ser alljährliches Hochsprungmeeting 
hinweisen, welches am 22. August 
stattfinden wird. Über einen zahlrei-
chen Besuch bei diesem Wettkampf 
würden wir uns sehr freuen.

Ihr Stefan Schwarz
Vorstand Sport
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3Geschäftsstelle des TV Stetten

Der TV Stetten ist wie folgt erreichbar:
 Turnverein Stetten e.V.  Telefon  20 55 16
 Geschäftsstelle   Telefax  20 55 17
 Am Sportplatz 4  E-Mail  info@tv-stetten.de
 71394 Kernen i.R.  Homepage www.tv-stetten.de

Die Geschäftsstelle des TV Stetten ist für Sie da: 
 Sprechstunde allgemein:
 Mo, Di und Do 8.00 – 12.00 Uhr, Do 17.00 – 19.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen!
 Bereich Gesundheitssport:
 Di 9.00 – 11.00 Uhr
 Kindersportschule:
 Freitag 12.00 – 13.30 Uhr
Sollten sich die Sprechstunden kurzfristig ändern, werden Sie darüber im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde Kernen informiert.

Mitglieder des Vereinsausschusses des TV Stetten: 

Vorstand:
Vorsitzender  ........................................Wolfgang Hoß
Stellvertreter Bereich Sport  ..................Dr. Stefan Schwarz 
Stellvertreter Bereich Geschäftsführung  Dr. Rolf Klumpp
Stellvertreter Bereich Finanzen  ............Wilfried Richter
sowie
Schriftführerin  ......................................Marita Wolf
Festwart  ...............................................Tim Seebaß
Integrationsbeauftragte/r  ......................nicht besetzt
Technischer Leiter  ................................Stefan Futschik
Gleichstellungsbeauftragte/r  ................nicht besetzt
Jugendleiter  .........................................Julian Beckler
Jugendsprecherin  .................................Mara Blessing
Beisitzer  ..............................................Günter Ressel 
Beisitzer  ..............................................Christof Leibbrand
Beisitzer  ..............................................Walter Linsenmaier
Kassenprüfer  ........................................Karlheinz Riederer
Kassenprüfer  ........................................Peter Maile
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Wir möchten allen unseren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag gratulieren. 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Zum Titelbild:
Gymnastik im Wasser ist besonders gelenk- und bänderschonend. Sie ist Teil 
des großen Spektrums unseres Angebots im Gesundheitssport. Näheres dazu 
findet sich im Inneren dieses Heftes.

Der TV Stetten bedankt sich herzlich 
bei den Inserenten 

für ihre Unterstützung.
Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei 

Ihren Einkäufen und Erledigungen.



  H. Futschik GbR 
• Bedachungen aller Art

• Solarthermie

• Photovoltaik

• Energieberatung

• Isolierungen

• Flaschnerarbeiten

Seit 60
Jahren

ERWIN KONZMANN + EUGEN BÄDER

   Wärme
  Wasser
Klima

      71394 Kernen-Stetten · Mercedesstraße 5

Telefon (07151) 4 76 33 · Fax ( 07151 ) 48 70 94
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Inh. Stefan Futschik

71394 Kernen-Stetten
Mercedesstraße 5 + 8
Tel. (07151) 4 65 40
Fax (07151) 4 73 26
Heinrich.Futschik@web.de

70174 Stuttgart
Hölderlinstraße 31 b



6 Jahreshauptversammlung 2015

Mitte März fand die jährliche Haupt-
versammlung unseres Vereins statt. 
Neben vielen Mitgliedern folgten 
auch zahlreiche Gemeinderäte und 
Bürgermeister Altenberger der Ein-
ladung. Von den 1721 Mitgliedern 
konnten dieses Jahr 37 für langjäh-
rige Zugehörigkeit zum Verein er-
wähnt werden. Die Ehrungsmatinee 
findet im Herbst statt. Stolz konnte 
auf eine aktive Vereinsjugend, KiSS, 
PM60 und den angebotenen Ge-
sundheitssport verwiesen werden. 
Im vergangenen Jahr gelang wieder 
eine Steigerung auf  75 Kurse mit 
ca. 1200 Teilnehmern.
Unsere langjährige Mitarbeiterin 
Monika Wilhelm wurde in den Ru-
hestand verabschiedet. Sie hat im 
Januar die Organisation an Simone 
Drechsel weitergegeben. Sowohl für 
KiSS als auch für den Gesundheits-
sport sind wir wieder zertifiziert be-
ziehungsweise mit Pluspunkten aus-
gezeichnet worden.
Da die Gemeinde von uns für die 
Nutzung des Feuerwehrgerätehau-
ses Miete verlangt, sind wir leider 
gezwungen, die Preise für Kurse 
des Gesundheitssportes geringfügig 
anzuheben. In diesem Zusammen-
hang ist es für uns schwer verständ-
lich, dass der Volkshochschule, die 
mit manchen Kursangeboten in den 
Sportbereich hereindrängt und mit 
uns im Wettbewerb steht, dafür auch 

noch staatliche Unterstützung erhält.
Bei KiSS sind wir auf die Weiterent-
wicklung gespannt. Der Trend zur 
Ganztagesschule wird es den Kin-
dern immer schwieriger machen, die 
Angebote wahr zu nehmen. Gleich-
zeitig hat die Schule Probleme, Lehr-
kräfte für die Ganztagesbetreuung zu 
finden. Hier müssen wir noch mehr 
mit der Schule kooperieren.
Die LG Kernen wurde im letzten Jahr 
von der SpVgg Rommelshausen auf-
gelöst. Wir bedauern dies sehr,  je-
doch ist es den Mitgliedern des TV 
Stetten nach wie vor möglich,  in der 
Leichtathletikabteilung der Sportver-
einigung Rommelshausen im Rah-
men der Kooperation diesen Sport 
auszuüben.
Viel Engagement konnte man aus 
den Berichten der Abteilungen her-
aushören. Das beginnt ab dem 1. Le-
bensjahr im Mutter-Kind-Turnen und 
setzt sich dann in immer mehr Abtei-
lungen fort. Der Übungsbetrieb für 
Kinder und Jugendliche wird von en-
gagierten Eltern, Übungsleitern und 
aktiven Sportler/innen durchgeführt. 
Man kann es diesen Übungsleitern 
nicht hoch genug anrechnen, was sie 
für die Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen für deren späteren Le-
bensweg leisten. Dieser Einsatz wird 
ebenfalls bei der Ehrungsmatinee ge-
würdigt werden.
Was Kinder und Jugendliche beim 
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Sport lernen, können sie niemals vor 
dem Computer sitzend lernen. Der 
Verein ist deshalb auch immer wie-
der bestürzt, wenn man hört, dass 
die Polizei mal wieder Kinder auf 
dem Sportplatz  aktenkundig erfasst 
hat, nur weil sie abends eine halbe 
Stunde länger auf dem Sportplatz 
z.B. Fußball gespielt haben. Eigent-
lich sollten wir doch froh sein wenn 
sie zum Spielen raus gehen und sich 
bewegen.
Eben diese Arbeit mit den vielen 
Jugendlichen führt uns zu unseren 
Kernproblemen:
Zum Einen haben wir nie genügend 
Geld und müssen immer, wo es mög-
lich ist, sparen und zum Anderen feh-
len uns einfach die Räumlichkeiten, 
um uns so zu entwickeln, wie wir es 
gerne würden.
Zum Geld ein Beispiel: 
Es ist schade, dass wir in Kernen ein 
Hallenbad besitzen, aber unsere 
Tauchabteilung in einer anderen Ge-
meinde Geld dafür bezahlt, dass sie 
deren Bad nutzen kann.

Raummangel und Hallenkapazität
Das Thema der letzten Mitgliederver-
sammlung setzte sich fort. Das Raum-
problem des TV Stetten ist noch nicht 
gelöst. Wir haben unsere Hausaufga-
ben gemacht und Rolf Klumpp hat 
die Hallenbelegung in ganz Kernen 
noch einmal exakt untersucht. Wir 

haben uns nach zusätzlichen Räu-
men umgesehen. Diese Räumlichkei-
ten wären für den Gesundheitssport 
nutzbar gewesen. Eine genauere Un-
tersuchung hat jedoch ergeben, dass 
die erwartete Entlastung der Sport-
hallen damit nicht realisiert werden 
kann. Zusammenfassend gilt: In den 
Kernzeiten des Bedarfes ist in Stetten 
die Auslastung bei nahezu 100%. In 
Rommelshausen nur geringfügig we-
niger.
Der Ausschuss ist deshalb zu der 
Erkenntnis gekommen, dass der ur-
sprüngliche Wunsch nach einer 
zusätzlichen Halle nach wie vor 
die richtige anzustrebende Lösung 
ist. Vom Württembergischen Lan-
dessportbund wurde eine Leichtbau-
halle vorgestellt, die sogar moderat 
beheizt werden kann. Die Kosten 
sind mit ca. 690.000 € im Rahmen. 
Der TV kann sowas natürlich nicht 
aus eigenen finanziellen Mitteln 
stemmen. An den Bürgermeister und 
die anwesenden Gemeinderäte wur-
de deshalb folgender Wunsch gerich-
tet:
Wir haben hier am Sportplatz das 
Vereinszentrum, wir haben Platz zum 
Erweitern. Bauen Sie hier eine Trai
ningshalle, die Infrastruktur ist bereits 
vorhanden. Wir benötigen die Halle. 
Wie man sieht geht es auch deutlich 
günstiger als mit 6 Millionen, die in 
den Raum gestellt wurden.
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Im Vergleich mit Bausummen ande-
rer Objekte in Kernen eine „geringe“ 
aber sehr sinnvolle Investition.

Finanzielle Situation des TV
Abteilungen und Hauptverein haben 
gut gewirtschaftet. Das vergangene 
Jahr konnte mit schwarzen Zahlen 
abgeschlossen werden. Trotz wei-
terer durchgeführter Sanierungen 
haben wir eine Rücklage von ca. 
40.000 Euro. Das ermöglicht uns 
künftig auch umfangreichere Maß-
nahmen anzugehen.

Bei den anschließenden Wahlen 
wurden der Vorstand, sein Stellver-
treter und der Kassier einstimmig für 
zwei weitere Jahre gewählt. Der tech-
nischen Leiter  Stefan Futschik  sowie 
die Beisitzer  Christof Leibbrand, 
Walter Linsenmaier und der Kassen-
prüfer Karlheinz Riederer wurden 
einstimmig wieder gewählt. Nach 
den Grußworten des Bürgermeisters 
und des Vorsitzenden der Sportverei-
nigung Rommelshausen endete die 
Versammlung gegen 22:30 Uhr.

Wolfgang Hoß

Hindenburgstraße 21 · 71394 Kernen-Stetten · Tel. 0 71 51/9 4 91 10 · www.weingut-karl-haidle.de
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Nachrufe

Unser Ehrenmitglied Gretel Stadelmaier verstarb am 24.11.2014 
im Alter von 80 Jahren. Sie hielt dem Turnverein 66 Jahre die 
Treue. Gretel Stadelmaier ist mit 14 Jahren zum TV Stetten ge-
kommen. Über viele Jahre turnte sie aktiv beim Mädchen- und 
Frauenturnen und war in dieser Zeit sehr erfolgreich mit ihrer 
Riege bei den Turnfesten auf Gau- und Landesebene. Familie Sta-
delmaier war uns immer ein angenehmer Nachbar. 

Hans Diehl (Metzgermeister) verstarb am 31.01.2015 im Alter 
von 66 Jahren. Am 01.01.1970 trat er als aktiver Fußballer in den 
TV Stetten ein. Er unterstützte die Abteilung über viele Jahre bei 
festlichen Aktivitäten.

Unser Ehrenmitglied Heinrich Thielke verstarb am 04.02.2015 
im Alter von 85 Jahren. Er trat am 01.01.1970 in den Verein ein. 
Er war Abteilungsleiter der Abteilung Turnen und arbeitete viele 
Jahre im Bauausschuss mit. An der Winter-unterhaltung wirkte er 
nicht nur mit, er gestaltete über Jahre hinweg die Kulissen dafür. 
Große sportliche Erfolge erzielte er auf Deutschen Meisterschaf-
ten mit der Gustav-Auer-Riege.

Der Vorstand des TV Stetten
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Mein Name ist Simone Drechsel und 
seit diesem Jahr habe ich den Be-
reich Gesundheitssport von Monika 
Wilhelm übernommen. Zu meinen 
Aufgaben gehört die Planung, Orga-
nisation und Verwaltung der Kurse 
sowie die Öffentlichkeitsarbeit für 
den Gesundheitssport.

Der TV Stetten hat ein sehr breites 
Angebotsprogramm zu verschiede-
nen Tageszeiten, in verschiedenen 
Präventionsmaßnahmen und für die 
verschiedensten Altersgruppen an-
zubieten. 

Die Gesundheitsportangebote bein-
halten:
– Verbesserung und stabilisieren 

der Belastbarkeit (Ausdauer-Herz-
Kreislauf-System)

– Aufbauen und stabilisieren der 
sportmotorischen Fähigkeiten 
Kraft, Kraftausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination

– Fördern des aktiven und selbstver-
antwortlichen Handelns gegen-
über der eigenen Gesundheit

– Aufbau einer positiven Beziehung 
zum eigenen Körper

– Fördern der Entspannungsfähigkeit 
und schaffen eines psychischen 
Ausgleichs

– Fördern von Bewegungserfahrun-

Gesundheitssport

Organisation und   Simone Drechsel 
Verwaltung:   Geschäftsstelle TV Stetten
    Am Sportplatz 4 
    71394 Kernen 
    Tel.: 07151/205516
    Fax: 07151/205517
    E-Mail gesundheitssport@tv-stetten.de

Sprechzeiten:  Dienstags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
    auf der Geschäftsstelle. 
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gen als wohltuendes, spaßbetontes 
und kommunikatives Angebot.

Ein Vorteil für alle Teilnehmer in die-
sem Kursverfahren ist, die zusätzlich 
anfallenden Kosten der Prävention, 
bei ihrer Krankenkasse teilweise er-
stattet zu bekommen.
Entsprechende Teilnahmebestäti-
gungen erhalten Sie aus organi-
satorischen und kostensparenden 
Gründen nur auf Anforderung in der 
Geschäftsstelle.

Ein neues Kursangebot in diesem 
Jahr ist „Stress ade – entspannt ins 

Leben“ mit Frau Parisi. Der Kurs be-
inhaltet neben theoretischen Kennt-
nissen, Möglichkeiten Gedanken 
bewusst zu verändern und neue Ho-
rizonte zu öffnen. Atem- und Acht-
samkeitsübungen sowie verschiede-
ne Entspannungsverfahren – wie zum 
Beispiel Muskelentspannung, Medi-
tation, Fantasiereisen und Lachyoga 
– erwarten Sie.
Sie erlernen ebenfalls die Möglich-
keiten für eine bessere Nutzung Ihrer 
Zeit (Zeitmanagement) und den be-
wussten Umgang mit Genuss.

Ganz aktuell bieten wir bis zu den 

Auf der Höhe 1
71394 Kernen i.R.

T 0 71 51 - 276 59 89
F 0 71 51 - 276 59 87

Wartungsdienst
Öl & Gasbrennerservice
Kesselreinigung
Regel- Lüftungsanlagen

KASA-SERVICE
B R E N N E R T E C H N I K
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Sommerferien unseren Aquafitness / 
Aquajogging Kurs im „Bädle“ an:
Donnerstags 10:45 bis 11:30 Uhr, 
Freibad Stetten
Kursleiterin: Ramona Bantel, Aquafit-
ness-Instructor

Informationen zu unseren aktuellen 
Kursangeboten finden Sie im Internet 
unter www.tv-stetten.de Bereich Ge-
sundheitssport. Das Anmeldeformu-
lar zu unseren Kursen steht ebenfalls 
für Sie auf unserer Homepage zum 
Downloaden bereit.

Anmeldungen zu allen Kursen neh-
men wir jederzeit entgegen. Auch ein 
„Quereinstieg“ sowie eine kostenlo-
se „Schnupperstunde“ sind möglich.

Herzlich bedanken möchte mich bei 
allen Kursleitern für die freundliche 
Aufnahme ins Team und für ihren 
Einsatz, mit dem sie einen wesentli-
chen Beitrag zu unseren Kursstunden 
leisten. Sowie bei Monika Wilhelm, 
Monika Geier, Rolf Klumpp und 
Wolfgang Hoss für ihre Unterstüt-
zung in dem neuen Tätigkeitsbereich 
und bei der Einarbeitung.

Danke sage ich auch für die Unter-
stützung und Bereitstellung von Kurs-
räumen bei der Gemeindeverwaltung 
Herrn Bürgermeister Altenberger und 
Frau Wörner, der Feuerwehr Stetten 
Familie Großmann, bei der VHS Ker-
nen Frau Zeyher, sowie bei der Dia-
konie Stetten Frau Lillich.

Wir freuen uns auf alle Mitglieder 
und neugierige Interessenten. 

Simone Drechsel

Weinbau
Besentradition

Albert-Moser-Str. 102 • 71394 Kernen-Stetten
Telefon (0 71 51) 4 25 38

Flaschenweinverkauf:::::
Montag bis Freitag 18.00 - 20.00 Uhr;

Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Nicht der hohe Ertrag allein,
sondern das gute, gehaltvolle Ergebnis

aus bester Lage, das ist unser Ziel!

www.besentradition-felden.de

27. Dez. - 30. Dez.
2. Jan. -  ca. Mitte Jan.

11. Febr. - 6. März
30. März - 17. April

5. Juni – einschl. 21. Juni
31. Juli – einschl. 2. August

Wein-Genuss und Musik
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Personelle Veränderung
Nach langjähriger Mitarbeit im 
Team von plusminus60 hat sich Dr. 
Rolf Klumpp aus diesem Kreis ver-
abschiedet, um als Vorstand des TV 
Stetten seine ganze Kraft auf seine 
Tätigkeiten in der Vereinsführung zu 
konzentrieren. Plusminus60 dankt 
Rolf Klumpp sehr herzlich für seine 
stets kompetente und engagierte Zu-
sammenarbeit und wünscht ihm viel 
Erfolg bei seinen wichtigen Leitungs-

aufgaben. Gleichzeitig freuen wir 
uns, dass mit Hans-Peter Maile nun 
ein neues Mitglied das Team verstärkt 
und als erstes Projekt die Planung un-
seres Jahresausflugs in die Hände ge-
nommen hat. Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir darauf hinweisen, dass 
pm60 natürlich allen offen steht, die 
sich mit Schwung und kreativen Ide-
en in das bestehende Team einbrin-
gen möchten.

Teamleitung:  Hans Fink
    Bühläckerstraße 71 D
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-41538
    E-Mail: pm60@tv-stetten.de

Ansprechpartnerin:  Monika Geier
    TV-Geschäftsstelle
    Tel.: 07151-205516
    E-Mail: info@tv-stetten.de

Weitere Mitglieder des Teams finden Sie auf der Homepage des Vereins 
unter www.tv-stetten.de
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Rückschau auf einige Veranstaltun-
gen der vergangenen Monate

„Sehen im Alter“ – Vortragsabend 
mit Dr. Kaufmann
Am 19. November fanden 30 inte-
ressierte Zuhörer den Weg in das 
TV-Heim, um mehr über die häu-
figsten Augenerkrankungen im fort-
geschrittenen Alter zu erfahren. Dr. 
Kaufmann konnte mit Hilfe ausge-
zeichneten Bildmaterials typische 
Krankheitsverläufe 
und die aktuellen 
Therapieformen sehr 
kompetent, klar ver-
ständlich und nicht 
zuletzt sehr unter-
haltsam darstellen. 
Auch war es ihm ein 
Anliegen, ein Aus-
bildungsprogramm 
in Afrika vorzustel-
len, für welches er 
sich persönlich sehr 
einsetzt. Das rund-

um zufriedene Publikum dankte ihm 
für den gelungenen Vortrag am Ende 
mit überraschend großer Spendenbe-
reitschaft für das Afrikaprojekt.

Adventlicher Nachmittag
am 3.12.2014
Wie in den vergangenen Jahren gab 
es bei der Abschlussveranstaltung 
von pm60 im TV-Heim keine frei-
en Plätze. Rolf Dreher ließ in einem 
bunten Bilderreigen die Veranstaltun-

gen von pm60 noch einmal Revue 
passieren, bevor Lieder zur Berg-
weihnacht und besinnliche Texte die 
Gäste auf das nahe Fest einstimmten. 
Mit Spannung wurde die Ankunft des 
Schulchors unter Leitung von Herrn 
Höchstädter erwartet, der – unter Ein-
beziehung der Zuhörer – eine Reihe 
von Advents- und Weihnachtsliedern 
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präsentierte. Der Dank an die Kinder 
in Form kleiner ‚Weihnachtspäckle‘ 
war verbunden mit der Hoffnung, sie 
auch in diesem Jahr wieder an glei-
cher Stelle erleben zu dürfen.

Mit dem Fahrrad auf dem Jakobsweg
Bei der ersten Veranstaltung im neu-
en Jahr berichtete Gunter Metzler  
am 28. Januar über seine Erfahrun-
gen auf dem 2900 km langen Weg 
von Waiblingen nach Santiago de 
Compostela. Er begeisterte mit einer 
Vielzahl eindrucksvoller Bilder und 
konnte seiner Zuhörerschaft auch gut 
vermitteln, welchen enormen Her-
ausforderungen für Physis und Psy-
che er sich auf seiner langen Reise 
auf dem Fahrrad  stellen musste.

Besennachmittag am 4. März
Zu einer Tradition geworden ist der 
Nachmittag im Besen bei Familie 
Kurrle. Mehr als 40 Gäste ließen sich 
bei einem guten Viertele und lecke-
ren Speisen 
verwöhnen. 
Doch es gab 
auch ‚Futter‘ 
für den Geist: 
Humorvolles 
und Nach-
d e n k l i c h e s 
wurde von den 
Mi tg l iedern 
des pm60-

Teams vorgetragen und trug ebenso 
zu sehr unterhaltsamen Stunden bei 
wie das gemeinsame Singen unter 
der bewährten Leitung von Wolfgang 
Brugger – beim anspruchsvollen Jo-
delkurs konnten allerdings nur die 
talentiertesten unter der Sängerinnen 
und Sängern bis zum Ende mit Wolf-
gang mitgehen. So verging die Zeit 
wie im Flug, und man darf sich schon 
auf das nächste Mal freuen.

Picasso-Ausstellung
Ein kulturelles Highlight des Früh-
jahrs war der Besuch der Picasso-
Ausstellung in der Stihl-Galerie in 
Waiblingen am 15. April. Nach ei-
nem gemütlichen Spaziergang durch 
die Talaue bei strahlendem Sonnen-
schein wurde den Besuchern ‚Der 
künstlerische Prozess‘ bei Picasso in 
einer kompetenten Führung durch die 
Halle verdeutlicht:  es wurden nicht 
nur interessante Einblicke in die Mo-
tive und Arbeitsweisen des Künstlers 
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gegeben, sondern auch seine unter-
schiedlichen Drucktechniken erklärt. 
Beim abschließenden gemeinsamen 
Cafe-Besuch gab es Gelegenheit zum 
angeregten Erfahrungsaustausch und 
zur Anerkennung für eine gelungene 
Veranstaltung.

Vorschau auf kommende 
Veranstaltungen

15. Juli 2015: Theater der Altstadt 
‚Loriots Dramatische Werke‘

12. August 2015: Jahresausflug nach 
Veringendorf und Sigmaringen

Für beide Veranstaltungen ist eine 
persönliche Anmeldung notwendig.

Regelmäßige Veranstaltungen
– Geselliger Tanz für Seniorinnen 

und Senioren mit Frau Schächterle 
– „Locker vom Hocker“ mit Geli und 

Friedhelm
– Monatliche Badefahrt nach Beuren 

mit den Landfrauen
– pm60-Stammtisch: Gemütlicher 

Spiele- und Gesprächsnachmittag 
im TV-Heim am 2. Dienstag des 
Monats

– Offenes Liedersingen mit C. Parisi 

Genaue Termine sowie Einzelheiten 
zu allen pm60-Veranstaltungen oder 
Kooperationsangeboten (z.B. mit den 
Landfrauen oder dem SAV) erfahren 
Sie in unseren Informationsblättern, 
bei der TV-Geschäftsstelle und im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Ker-
nen. Wir freuen uns stets über reges 
Interesse und Ihre Teilnahme an un-
serem Programm.

Peter Oelkrug
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Ausflug der Nordic-Walking-Gruppe 
pm60 nach Würzburg
Unser Ausflug führte uns unter der 
Führung von Angelika Maurer mit 
13 Personen in 4 Autos drei Tage bei 
herrlichstem Wetter nach Würzburg. 
Unser Sportkamerad Walter Klein, 
der in dieser Zeit aus familiären 
Gründen in unserer Gegend weilte 
(wir hatten ihn ja im vergangenen 
Jahr in seinem neuen Zuhause in 
Görlitz besucht) konnte es einrichten 
und war auch mit von der Partie.

Unser Ausflugsprogramm begann mit 
der Besichtigung der im Barockstil er-
bauten Wallfahrtskirche ,,Käppele“, 
die von Balthasar Neumann 1750 
erbaut wurde. Nachdem wir unser 

Hotel bezogen hatten, begann die 
Tour mit einer sehr guten Führerin, 
die uns die drei Tage zu den schöns-
ten Plätzen von Würzburg führte. 
Wir besichtigten die Residenz, ein 
Hauptwerk des süddeutschen Ba-
rocks. Sie ist eines der bedeutends-
ten Schlösser Europas und wurde 
1720-1744 erbaut nach den Plänen 
Balthasar Neumanns. Das war im 18. 
Jh. das Stadtschloss der Würzburger 
Fürstbischöfe. Beim Hochschreiten 
des weltberühmten und schönsten 
Treppenhauses blickt man auf ein 
flaches Muldengewölbe, eine bau-
liche Meisterleistung von Balthasar 
Neumann. Das Gewölbe schuf der 
Venezianer Battista Tiepolo 1752/53. 
Es zeigt die vier Erdteile Europa, Asi-
en, Amerika und Afrika, die jeweils 
durch eine fürstliche Frauengestalt 
personifiziert werden.
Es folgte ein Spaziergang zur Alten 
Mainbrücke, flankiert von zwölf Hei-
ligenfiguren, u.a. die Statue des hl. 
St. Kilian, des Brückenpatrons. Wei-
ter durch die Altstadt, dem Oberen 
Markt zum „Falkenhaus“,  ein be-
schwingtes Rokokohaus, das die Fi-
gur eines Falkens auf dem mittleren 
Ziergiebel platziert, dann folgt der 
Dombezirk mit dem Kiliansdom, den 
wir dann zum Abschluss besuchten, 
mit einer beeindruckenden Medi-
tation über Hildegard von Bingen 
und einem Orgelspiel mit Choral-
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fantasien von Max Reger über „Wie 
schön leuchtet der Morgenstern“ und 
„Wachet auf ruft uns die Stimme“. 
Auch sahen wir im Dom die berühm-
ten Grabdenkmäler, geschaffen von 
Tilman Riemenschneider.
Mit dem Schiff „Alte Liebe“ fuhren 
wir auf dem Main nach Veitshöch-
heim zu dem schönsten Rokokogar-
ten Europas. Ein Abendessen im tra-
ditionellen Restaurant „Zum Stachel“ 
einem Weinhaus, mit einem altehr-
würdigen Saal mit Holztäfelung, 
geschnitzte Stühle, ovale Tische aus 
edlem Holz, reingeschnitzte Namen 
von Honoratioren, deren Stammtisch 

dies war, durfte auch nicht fehlen. 
Natürlich gab es fränkische Spezia-
litäten, wie z.B. fränkischen Sauer-
braten in Dornfelder Sauce, dazu 
Kartoffelknödel und Blaukraut, oder 
dem „Hochzeitsessen“ Tafelspitz in 
Meerrettichsauce, dazu Kartoffel-
klöße, Rahmwirsing, natürlich mit 
einem Riesling oder Baccus im Box-
beutel.
Vor dem Restaurant begegnete uns 
ein Nachtwächter, ein Original der 
Stadt im Gewand des 19. Jh. mit Hel-
lebarde, einem Horn und Laterne, 
der durch die romantischen Win-
kel Würzburgs führte. In fränkischer 
Mundart erzählt er spannende und 
heitere Geschichten aus der reichen 
historischen Vergangenheit der Bi-
schofsstadt.

Helga Ade

Sa. + So. ab 11.00 Uhr. Ruhetag ganzjährig: Montag
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Jubiläum – 25 Jahre Kindersport-
schulen 

Die Idee der Kindersportschulen ent-
sprang einem Konzept des ehema-
ligen Vizepräsidenten des STB Kurt 
Knirsch. Nach diesem Konzept wur-
de 1988 die erste Kinderturn – und 
Sportschule in Weingarten gegrün-
det. Dadurch wurde der Grundstein 
gelegt für die bemerkenswerte Er-
folgsstory der Kindersportschulen. 
Dieses Erfolgsmodell wird heute 
bundesweit in vielen Sportvereinen 
angewandt und gilt als das Premi-
umangebot im Kindersport. In Ba-
den Württemberg existieren derzeit 
rund 70 Kindersportschulen. Bayern 
folgt mit mittlerweile 50 Kinder-
sportschulen und in Bundesländern 
wie Sachsen, Bremen, NRW oder 
Mecklenburg-Vorpommern steigt 
die Zahl der Neugründungen ste-
tig an. Die Kindersportschulen stel-
len die professionelle Variante des 

Spiel-Sport-Spaß-Kinderangebotes 
von Vereinen dar und bietet den Kin-
dern die Möglichkeit einer breiten 
sportartübergreifenden Grundlagen-
ausbildung.. Hauptamtliche Sport-
fachkräfte sichern ein hohes Aus-
bildungsniveau und ein hohes Maß 
an Kontinuität. Ein gemeinsamer 
Lehrplan mit pädagogischem ganz-
heitlichem Konzept, zweimal wö-
chentlichem Sporttreiben und einem 
Leitmotiv „Früh beginnen, rechtzeitig 
spezialisieren“ zeichnen die Kinder-
sportschulen aus. Sichtbar wird diese 
Angebotsqualität durch das Prädikat 
„anerkannte Kindersportschule“ des 
Landessportverbandes Baden-Würt-
temberg gemacht. Bei diesem Prä-
dikat geht es darum, besonders gute 
Arbeit im Sportverein kenntlich und 
eine Abgrenzung zu ähnlichen An-
geboten zu machen. Die prämierten 
Vereine erfüllen den umfangreichen 
Kriterienkatalog und zeigen den El-
tern, dass sich ihre Kinder in guten 
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pädagogischen und sportfachlichen 
Händen befinden.

Prädikatsverlängerung anerkannte 
Kindersportschule Stetten 

Die Kindersportschule des TV Stetten 
hatte im November 2014 eine Fol-
geprüfung. Die Prüfungskommission 
attestierte der KISS Stetten hervorra-
gende Arbeit im Kinder- und Jugend-
sport und verlängerte das Prädikat 
anerkannte Kindersportschule bis 
2018. Die Übergabe des Zertifika-
tes fand im Rahmen der KISS Weih-
nachtsfeier statt. Ingrid Beerkircher, 
Frauenbeauftragte des Sportkreises 
Rems Murr, überreichte KISS-Leiter 
Oliver Sohm die Auszeichnung. 

KISS aktuell

Das KISS Team betreut im laufendem 
Schuljahr in sportlicher und organi-
satorischer Hinsicht derzeit rund 350 
Kinder und Jugendliche. Wir befin-
den uns mitten im Schuljahr und ha-
ben rückblickend bereits zahlreiche 
und vielseitige Aktionen neben dem 
Regelunterricht in den außerschu-
lischen Aktivitäten durchgeführt. In 
erster Linie zu nennen waren das die 
KISS-Weihnachtsfeier mit der Aus-
zeichnung anerkannte Kindersport-

schule, einen Laternen- und Fackel-
lauf in Kooperation mit pm 60, der 
Schneeausfahrt nach Oberstdorf, die 
Teilnahme am Volkslauf und den Os-
tersporttagen. Bis zu den Sommerfe-
rien werden wir für unsere KISS Kin-
der mit Erlebnispädagogik im Wald, 
einer Schatzsuche, Aquaspaß, einer 
Turnhallenübernachtung, die Ab-
schlussfahrt der Gruppe Powerkids 
nach Sechselberg, Bogenschießen, 
Soccer und einem Sommerfest, um 
nur einige Aktionen zu nennen, noch 
einiges durchführen. Information- 
und Elternabende, unser Engagement 
und Mitwirken beim Sommerfest der 
Diakonie, Pfingst- und Sommersport-
tage sowie die große Sportfreizeit in 
der ersten Ferienwoche werden das 
KISS Team im wahrsten Sinne des 
Wortes auf Trab halten. Die Koope-
rationen mit den Abteilungen pm 60 
der Karl-Mauch-Schule und den Kin-
dergärten laufen bewährt und zuver-
lässig gut. 

Vorschau – KISS – 2015/16 

Die KISS Stetten geht 2015/ 2016 
ins fünfzehnte Jahr seit ihrer Grün-
dung im Jahre 2001 und gehört mitt-
lerweile zu den größten, arrivierten 
und ständig anerkannten Kinder-
sportschulen in Deutschland. Vieles 
ist entstanden und gewachsen in all 
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den Jahren. Die Aufbauzeit mit einer 
damaligen Startgruppe von 24 Kin-
dern bis heute mit fast 30 Gruppen 
und gut 350 Kindern spricht für sich. 
Nennenswert der Aufbau der KISS 
Schwimmschule, zahlreicher und 
vielseitiger Kinderkurse, Sporttage, 
Freizeiten, zahlreiche Kooperationen 
und Projekte, die zu den Dauerange-
boten unserer Einrichtung zählen.
Beschleunigt und politisch diktiert 
werden sich die Sportvereine in Zu-
kunft auf einschneidende Verände-
rungen der Vereinsstruktur einstellen 
müssen. Auslöser dieses Struktur-

wandels sind die stetig wachsenden 
Zahlen an Ganztagesbetreuungsan-
gebote in Kindergärten und Schulen. 
Theorie und Praxis liegen, wie ich 
auf Fachtagungen und Seminaren 
festgestellt habe, dabei weit ausei-
nander. Mit der Karl-Mauch-Schule 
und den Kindergärten stehen wir 
seit Jahren in ständiger Verbindung, 
pflegen gute Partnerschaften und 
bringen die Marke KISS gerne auch 
in Zukunft unterstützend in den All-
tagsbetrieb dieser Einrichtungen mit 
ein. Im neuen Schuljahr wollen wir 
unser Ausbildungsniveau erhöhen. 

med. Fußpflege

Langestraße 51

71394 Kernen-Stetten

Telefon: 07151 - 61110

Mobil: 0172 - 732 99 93

eMail: ZamaiT@web.de

Zamai
   Thomas

Peter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbHPeter Schuster GmbH
Hindenburgstr. 27/1 • 71394 Kernen i.R.

Telefon 0 71 51 / 4 45 05
Telefax 0 71 51 / 4 85 27

Ob Neubau
oder Renovierung

ob Bad oder Wohnbereich -

Wir erledigen alles
zuverlässig und pünktlich!!

Fliesen          Platten
Mosaik
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Angedacht sind in den Ausbildungs-
stufen innerhalb des Regelunterrich-
tes ab Ausbildungsstufe zwei oder 
drei eine Sporteinheit mit 90 Minu-
ten einzuführen (bisher zweimal 60 
Minuten, angedacht einmal 60 Mi-
nuten und einmal 90 Minuten). Mit 
einem Schwimmblock wollen wir 
die Schwimmfähigkeiten im Technik-
schwimmen intensiver fördern. Des 
Weiteren stehen inhaltliche Optimie-
rung des Rahmenlehrplanes/ Stoff-
verteilungslehrplänen an. 

KISS-Kinder laufen beim Volkslauf 
2015 für die Spendenaktion „Olgäle“

Zahlreiche KISS Kinder machten 
auch dieses Jahr wieder beim tradi-
tionellen Volkslauf des TV Stetten 
mit und unterstützten abermals un-
sere Spendenaktion fürs „Olgäle“. 
Beim 1,5 Km Schülerlauf zeigten die 
KISS Kinder Ausdauer, Stehvermögen 
und Siegeswillen. Belohnt wurden 
alle teilnehmenden Kinder mit einer 
„Goldmedaille“ .Tolle Platzierungen 
im Top 3 Ranking erreichten Fabian 
Schweiggart (U6), Smilla Beurer (U8) 
und Leonie Schetter (U10), sie ha-
ben die Läufe in ihren Altersklassen 
gewonnen. Merle Thiele (U8) und 
Robin Bätzner (U8) erreichten zwei-
te Plätze und Monique Damm (U8) 
sowie Malea Müssle (U10) standen 

bei der Siegerehrung als strahlende 
Drittplatzierte auf dem Treppchen. 
Einen besonderen Dank an die flei-
ßigen „Mamis“ für die zahlreichen 
Kuchenspenden und ein Sonderlob 
an Walter Linsenmaier, der die Ver-
anstaltung auch dieses Jahr wieder 
mit seinen Helfern hervorragend or-
ganisiert hat.

Bundesweit werden nach wie vor 
viele Hallenbäder aus Kostengrün-
den geschlossen. Grundschulen 
können oftmals keinen oder nur 
kurzen Schwimmunterricht anbie-
ten, obwohl dieser ab der dritten 
Klasse auf dem Lehrplan steht. Mit 
der KISS Schwimmschule als pro-
fessionelle Einrichtung im Kinder 
und Jugendschwimmen, haben wir 
erfreulicherweise keine derartigen 
Schwierigkeiten in der Gemeinde. 
Kinder haben viel Spaß im Wasser 
und sollten rechtzeitig eine fundier-
te Schwimmausbildung durchlaufen, 
um Schwimmsicherheit zu erlangen. 
Vor 14 Jahren startete Michaela mit 
dem ersten offiziellen Schwimmkurs 
der KISS und es hat sich in dieser 
Zeit viel getan. Die Schwimmschu-
le der KISS Stetten ist mittlerweile 
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die Institution im Kinderschwimm-
sport der Gemeinde. Heute werden 
in 18 Kursen pro Woche durch unser 
hochqualifiziertes Ausbildungsteam 
Michaela, Nele, Susie und Tanja in 
der Organisation mehr als 100 Kin-
der gefördert und betreut. Uns war es 
von Anfang an wichtig die Schwimm-
schule allen Kindern zugänglich zu 
machen. Es freut uns, dass zahlreiche 
Kinder aus dem nahen Umland unse-
re Kurse besuchen.
An dieser Stelle ein großes Lob an 
das Schwimmschulteam KISS Stetten.

Kursangebote 2015

Vor den Sommerferien erscheint das 
neue Kursprogramm für den neuen 
Kursblock nach den Sommerferien 
und liegt an den bekannten Stellen 
aus. Informationen sind ständig aktu-
ell und einsehbar auf unserer Home-
page www.tv-stetten.de /kiss

– Wassergewöhnungskurse 
– Anfängerschwimmkurse 
– Einstiegsschwimmkurs 
– Fortgeschrittenenschwimmkurse 
– Vertiefung und Erweiterungskurs 
– Seepferdchen-Seeräuberkurse-
– Kraulkurs 
– Technikschwimmkurs
– Schwimmtraining 

5 Jahre KISS – pm 60 

Eine kleine Erfolgsgeschichte im Ver-
einsleben des TV Stetten entstand in 
den letzten fünf Jahren mit dem Pro-
jekt pm60 und KISS. Heute können 
wir sagen, dass diese Partnerschaft zu 
einem gelungenen Kooperationsmo-
dell gewachsen ist und eine Brücke 
über Generationen hinweg geschaf-
fen wurde. Leitmotive wie Anerken-
nung, Respekt, Akzeptanz, Werte-
vermittlung, aufeinander zugehen 
und gemeinsam am Vereinsleben des 
TV Stetten teilnehmen werden in re-
gelmäßigen Aktionen erlebt. Es sind 
oft die kleinen Momente, wo man 
die gegenseitige Akzeptanz erken-
nen kann und es einen erfreut, wenn 
Jung und Alt sich an der Tischtennis-
platte messen oder bei Brettspielen 
gemeinsam Spaß haben. Die zuver-
lässige Unterstützung von pm60 bei 
zahlreichen Aktionen wie z.B. beim 
Sommerfest, der Sportfreizeit oder 
der Weihnachtsfeier wissen wir sehr 
zu wertschätzen und wünschen uns, 
dass diese Partnerschaft noch lange 
erhalten bleibt. Ein herzliches Dan-
keschön an Hans Fink und das pm60 
Team!
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von 12.00-13.30 Uhr)
Internet Onlineanmelde-
formular www.tv-stetten.de/
KISS/Sportfreizeitkiss@tv-stetten.de

Die KISS Sportfreizeit 2014 mit 112 
angemeldeten Kindern und Jugendli-
chen war ein absoluter Renner. Mit 
der Ausrichtung der 15. Sportfreizeit 
vom 3.8. bis 7.8.2015 möchten wir 
auch dieses Jahr den hoffentlich zahl-
reichen Kindern und Jugendlichen 
eine besondere Sportfreizeitwoche 
anbieten und zu einem tollen und Er-
lebnis werden lassen. Die Sportpro-
gramme über die Woche hinweg sind 
altersentsprechend, vielseitig, trendig 
und klassisch. Neue Sportangebote 
werden wir auch in diesem Jahr im 
Programm haben. Mehr Informatio-
nen zur Sportfreizeit 2015 sind auf 
unserer Internetseite einsehbar. In-
teressant sind auch die Rückblicke 
und Berichte zur Sportfreizeit 2014. 
Am 3. Juli findet der Treff Sportfrei-
zeit 2015 um 19.00 Uhr im TV Heim 
statt. Eingeladen sind alle Erwachse-
nen und Jugendlichen, die das Sport-
freizeitteam unterstützen können. 

Sondertermine KISS :

16. und 17. Mai 2015 Abschlussfahrt
der A5 Gruppe Powerkids ins Natur-

KISS Sportfreizeit und Sporttage 
2015

Vier Feriensportangebote (Sommer – 
Pfingsten –Herbst und Winter) sowie 
die große Sportfreizeit im Sommer 
wird die KISS noch dieses Jahr orga-
nisieren.

Pfingstsporttage: 
1.,2. und 3. Juni 2015
Sportfreizeit: 
3. bis 7. August 2015
Sommersporttage: 
7., 8. und 9.September 2015
Herbstsporttage: 
Werden noch terminiert!
Wintersporttage: 
Werden noch terminiert!

 

KISS – TV Stetten
15. Kinder- & Jugendsportfreizeit
Vom 3.8. bis 7.8.2015

Information und Anmeldung:
TV Geschäftsstelle – Am Sportplatz 4/
Anmeldeformulare
Telefonisch 07151/205518 (freitags 
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freundehaus Sechselberg

19. Juni 2015 Turnhallenübernach-
tung der A5 Gruppe Powerkids

03. Juli 2015 Sommerfest der Ausbil-
dungsstufen und Juniorsportclub

03. Juli 2015 Sportfreizeittreff um 
19.00 Uhr im TV Heim

21. Juli 2015 Elternabende
19.00-20.00 Uhr im TV Heim – In-
formationselternabend für die A 4 
Gruppen Raketen und Saltospringer. 
An diesem Abend werden die Eltern 
über den organisatorischen Ablauf, 
die Integrationsphase in die Abteilun-
gen und über die Besonderheiten im 
letzten Ausbildungsjahr 2015/2016 
ihrer Kinder informiert. 

21. Juli 2015 Elternabende
20.30-22.00 Uhr im TV Heim – Ab-
schlusselternabend der A5 Gruppe 
Powerkids. Die KISS Ausbildungszeit 
ist zu Ende. Rückblick, Beurteilun-
gen, Empfehlungen und Integration 
in die Abteilungen sind die Haupt-
themen an diesem Abend.

Hinweise:

Sommerferien – Stundenplan – Start 
KISS ins Schuljahr 2015/2016

Sommerferien 
vom 30.07.- 11.09.2015
Am Mittwoch den 29.07.2015 findet 
kein KISS Unterricht mehr statt!!!

Der KISS Regelunterricht beginnt in 
der zweiten Woche nach den Som-
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merferien, am Montag den 21.Sep-
tember.
Der Stundenplan 2015/2016 wird in 
der zweiten Woche nach den Som-
merferien, nach Abstimmung mit den 
Schulstundenplänen der Halden-
schule, Karl-Mauch-Schule und den 
Kindergärten bekanntgeben.
Informationen hierzu rechtzeitig 
im Mitteilungsblatt und auf unserer 
Homepage. 

Ein Einstieg in die KISS ist laufend 
möglich. In allen Altersbereichen 
haben wir mehrere Sportgruppen. 
Informationen zur KISS, Anmeldun-
gen und Platzreservierungen für das 
Schuljahr 2015/2016 beim KISS-Lei-
ter.

KISS-Online
Informationen immer aktuell unter
www.tv-stetten.de/Kindersportschule

KISS-Geschäftsstelle
KISS-Leiter Oliver 
Sohm ist freitags von 
12.00-13.30 Uhr auf 
der Geschäftsstelle 
persönlich zu sprechen. Sprechstun-
den können auch nach telefonischer 
Voranmeldung oder per E-Mail ver-
einbart werden.
Oliver Sohm
Leiter der Kindersportschule Stetten
2014. 

Oliver Sohm
Leiter der Kindersportschule Stetten
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Beginnen wir das neue Jahr doch erst 
einmal mit einem Blick ins vergange-
ne:
Dank den altbekannten Aktionen wie 
dem Kinderbasar in der TV Halle oder 
den Altpapiersammlungen konnte 
sich der Jugendausschuss weiter-
hin fest ins Vereinsleben integrieren 
und vielen Jugendmannschaften Zu-
schüsse bereitstellen. Das alles wäre 
jedoch nicht möglich gewesen ohne 
die vielen freiwilligen Helfer, die uns 
immer tatkräftig unterstützen, an die-
ser Stelle also ein herzliches Danke-
schön an alle, insbesonders an den 
Förderverein der Karl-Mauch-Schule 
Stetten, der uns immer bereitwillig 
die Popcornmaschine zur Verfügung 
stellt und die Bäckerei Bachbäck, 
von der wir schon seit vielen Jahren 

die Verpflegung gestellt bekommen.
Nach unserem ersten, gut besuchten 
Kinderbasar in der TV Halle hat der 
Jugendausschuss auch dieses Jahr 
schon einige folgende Aktionen ge-
plant, wie weitere Kinderbasare und 
Altpapiersammlungen, sowie die all-
jährliche Beteiligung am Straßenfest, 
die immer wieder ein voller Erfolg 
ist. Zudem ist auch ein Sommerferi-
enprogramm geplant, das dieses Jahr 
hoffentlich wieder stattfinden kann.
Zum Schluss noch einmal ein riesiges 
Danke an alle Mitglieder des Jugend-
ausschusses des TV Stetten, die sich 
stets mit Feuereifer, großem Engage-
ment und vielen Ideen einbringen. 
Ihr seid super!
Natürlich freuen wir uns immer, neue 
Mitglieder begrüßen zu können, da-
mit der Jugendausschuss auch in Zu-
kunft das Vereinsleben des TV Stetten 
aktiv mitgestalten kann. Deshalb sind 
alle Interessierten herzlich dazu ein-
geladen, einfach mal bei unseren Sit-
zungen oder Veranstaltungen vorbei-

zuschauen, oder 
sich unverbindlich 
unter „jugendlei-
ter@tv-stetten.de“ 
zu melden.
Wir freuen uns auf 
euch!

Lea Blessing, 
stellv. Jugend

leiterin
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Bereits zum 45. Mal fand die Traditi-
onsveranstaltung des TV Stetten statt. 
Im Vergleich zum Vorjahr – mit sen-
sationellen 550 Teilnehmern - waren 
„nur“ 399 Teilnehmer gemeldet. Die 
Veranstalter waren jedoch nicht un-
zufrieden, sind doch 500 Teilnehmer 
die Grenze dessen, was die räumli-
chen Möglichkeiten derzeit am und 
um das Sportgelände zulassen. Ver-
mutlich hatte sich 
manche(r) auch von 
den ungünstigen 
Wettervorhersagen 
abhalten lassen, 
wobei die Veranstal-
tung bei fast idealen 
Laufbedingungen 
stattfand. Erst am 
frühen Abend, lange 
nach der Veranstal-
tung, hatte sich der 
vorhergesagte Re-
gen eingestellt. 

93 Kinder waren 
zum 1,5 km Kerner-Volksbank-Lauf 
gemeldet und hatten schon früh das 
Sportgelände mit Leben gefüllt. Toll, 
dass sich Kinder aus allen Abteilun-
gen beteiligt haben. Unser Ziel ist es, 
diesen Lauf zu einer Gemeinschafts-
veranstaltung für alle Kinder im 
Turnverein zu machen und dadurch 
das Zusammengehörigkeitsgefühl 
zu stärken. Durch das Rahmenpro-

gramm mit weiteren Aktivitäten für 
die Kinder konnten wir ein attrakti-
ves Angebot über den Lauf hinaus 
anbieten. Die Kerner Volksbank hatte 
wieder das Spielmobil bereitgestellt 
und die Kinder vergnügten sich vor 
und nach dem Lauf an verschiedenen 
Geschicklichkeitsgeräten und -übun-
gen. 

Pünktlich um 14:00 Uhr schick-
te Michael Huppert (Vorstand Ker-
ner Bank) die illustre Schar auf die 
Strecke. Ein tolles Bild bot sich den 
Zuschauern als die Kinder dem Füh-
rungsradler hinterherjagten. Gleich 
im Zieleinlauf bekamen die Kinder 
ihre Siegermedaille. Es war herrlich 
mitzuerleben, wie die Kinder den 
Eltern oder Opa und Oma ihre Lau-
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ferlebnisse und „Kämpfe“ auf der 
Strecke voller Eifer berichteten. Die 
Siegerehrung ging dank elektroni-
scher Zeitmessung zügig über die 
Bühne. Die Plätze 1-3 in der jewei-
ligen Altersklasse wurden mit Urkun-
den und Sachpreisen belohnt. 

Die Nordic Walker machten sich um 
14:30 Uhr vom Sportplatz auf die 
neue 7,5 km Strecke. 

Pünktlich um 15.00 Uhr wurden 
dann rund 270 Läufer (5 und 10 km) 
von Bürgermeister Altenberger auf 

die Strecke geschickt, unter ihnen 
auch MdL Jochen Haußmann. 

Die bisherige Streckenführung wur-
de optimiert, Weinstadt hat freundli-
cherweise einen bisher ungeeigneten 
Feldweg auf Strümpfelbacher Mar-
kung saniert. Dadurch konnte auf 
die bisherige „Begegnungstrecke“ 
am Umsetzer, die in der Vergangen-
heit von einem Teil der Läufer kriti-

siert wurde, verzichtet 
werden. Stefan Gross 
aus Esslingen sieg-
te bei den Männern 
(35:47) denkbar knapp 
vor Michael Huy (Ker-
nen), bei den Damen 

gewann Lea Berg in 40:10 (Waib-
lingen). Dietmar Köhler aus Stetten 
blieb mit 39:01 deutlich unter 40 
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Minuten und siegte in seiner Alters-
klasse klar.

Die weiteren sportlichen Ergebnisse 
wurden in der lokalen Presse veröf-
fentlicht, die dem Lauf wieder große 
Präsenz einräumte. Natürlich kön-

nen die Ergebnisse nach wie vor über 
unsere Internetseite eingesehen wer-
den (www.tv-stetten.de). Als größte 
Gruppe konnte wie im Vorjahr das 
Alexanderstift den Sonderpreis aus 
den Händen von TV-Vorstand Stefan 
Schwarz (Im Bild ganz links) entge-
gen nehmen.

Wie immer freuen sich die Läuferin-
nen und Läufer auf die tolle Siegereh-
rung, die dank Unternehmen, Institu-
ten sowie den Gewerbetreibenden 
in und um Stetten möglich ist. Groß-
zügige Sach- und Geldspenden oder 
eine Anzeige in unserem Werbeflyer 
helfen, einer solchen Veranstaltung 
den entsprechenden Rahmen zu ge-
ben. Walter Linsenmaier würdigte 
vor der Siegerehrung diese Unterstüt-
zung und dankte allen Spendern für 
ihren Beitrag. Ebenso galt der Dank 
allen Helfern, die in diesem Jahr mit 
einem gemeinsamen Organisations-
T-Shirt ausgestattet werden konnten 

und damit für alle 
Gäste und Läufer als 
Teil der Organisation 
des Laufes erkennt-
lich waren. Herr 
Huppert, Vorstand 
der Kerner Volks-
bank, selbst als Teil-
nehmer über 10km 
dabei, überreichte 
einen großzügig auf-
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gerundeten Scheck in Höhe von 750 
€ aus der Aktion „Kinder laufen für 
Kinder“. Mit dieser Aktion wird jeder 
gelaufene Kilometer aus dem Kinder-
lauf mit 5 € „vergütet“. Die Sportju-
gend unterstützt hieraus gemeinsame 
Aktionen, Ausflüge etc.

Drei Rückmeldungen zu unserem 
Lauf möchten wir unseren Mitglie-
dern und Lesern nicht vorenthalten: 

Liebes Veranstalterteam des Stette-
ner Volkslaufes, ich muss Ihnen mal 
ein großes Lob aussprechen, der (10 
km) Lauf war perfekt organisiert, die 
Walker dieses Mal schon vor dem 
Start der 10km-Läufer/innen auf die 
Strecke geschickt und vor allem gibt 
es bei euch wunderschöne und wert-
volle Preise, auch noch für die Dritt-
plazierten in der AK (ich wurde 3. 
in AK 55). Auch nach dem Duschen 
war noch genügend Kuchen vorhan-
den, alles in allem wirklich super. Ich 

freue mich schon auf nächstes Jahr, 
wenn alles gut geht, bin ich wieder 
dabei. 
Mit sportlichem Gruß, Susanne R.

Ein großes Dankeschön für Euren 
wiederum hervorragenden organi-
sierten Volkslauf gestern 21.3.2015 
mit einer buchstäblich freundlichen 
Begleitung in der Organisation. Ich 
selbst habe meinen ersten Volks-
lauf in Stetten vor über 25 Jahren 
gemacht. Auf Anraten übrigens von 
Dr.Siegfried Knobloch, der mich nach 
einer radikalen Abnahmemenge zum 
Lauftreff bei Euch brachte und dann 
zum Volkskauf. Seither habe ich min-
destens zweimal die Welt umkreist 
mit meinen Laufshirt Grüße Euch in 
Stetten. HALTET MIR DAS LAUFEN 
IMMER HOCH ALS BESTES GUT 
ZUR ERHALTUNG VON GESUND-
HEIT! 
Albert W.

Hallo Herr Linsenmaier
Zweimal war ich beim Volkslauf da-
bei und ich muss sagen es war super 
organisiert schöne Stimmung und es 
gibt ganz tolle Preise. Die neue Stre-
cke finde ich gut obwohl ich auch 
mit der vorigen zufrieden war. Bei-
des landschaftlich schön und es ist 
gut, dass es auch etwas hügelig ist. 
Da ich ja auch in Stetten wohne wäre 
ich so gerne dabei gewesen......... Ich 
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finde es immer noch schade so ein 
tolles Event verpasst zu haben. ich 
kann nur sagen ich freue mich auf 
nächstes Jahr! 
Viele Grüße Sylvia S.

Bleibt als Fazit: Der TV Stetten genießt 
mit der traditionsreichsten Volkslauf-
veranstaltung in Baden-Württemberg 
weite Anerkennung, die aus dem 
Sportleben in Stetten schwer wegzu-
denken ist. 

Danke: Neben allen Helfern, Stre-
ckenposten, Führungsradlern, Flüs-
sigkeitsversorgern (ca 60 Personen), 
Sponsoren, den Turnfrauen und ku-
chenbackenden Müttern, gilt unser 
Dank auch der Gemeinde Kernen 
(Frau Rapp, Herrn Heinrich) für die 
jederzeit freundliche Unterstützung. 
Ebenso danken wir den verständnis-
vollen Anwohnern und Nachbarn 
und hoffen, dass sich die Einschrän-
kungen in Grenzen hielten.

Walter Linsenmaier

G
Beratung zu Hause • Maßanfertigung • Dekorationen • Gardinen

Heimtextilien • Computer-Stickerei • Geschenkideen

Gardinen Möhlmann

Hindenburgstraße 10 • 71394 Kernen-Stetten • Tel. 0 71 51 /  4 49 66 • Fax 0 71 51 / 4 12 27
E-Mail: info@gardinen-moehlmann.de • Internet: http://www.gardinen-moehlmann.de

Gardinen Waschvollservice:
Wir holen Ihre Gardinen morgens vom Fenster und hängen sie abends frisch und gepflegt wieder auf!

Wir führen Ha-Ra Produkte                                       Alles zu unseren bekannt günstigen Preisen.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Möhlmann

M



33Abteilung Fußball

1. Abteilungsleiter:  Werner Medinger
    Panoramastraße 81
    71384 Weinstadt
    Tel.: 07151-660607
    E-Mail: Fussball@tv-stetten.de

2. Abteilungsleiter:  Andreas Deiß
    Brühlstraße 30
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-45541
    E-Mail: Fussball.stv@tv-stetten.de

Vorsitzender des  Manfred Bauer
Fördervereins:  Klosterstraße 4
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-47110
    E-Mail: mannebauer@arcor.de

Weitere Ansprechpartner:
Jugend:   Wolfgang Poft   Tel.: 07151-41675
Aktive:   Markus Fischer  Tel.: 07151-43942
AH:    Wolfgang Weidinger  Tel.: 07151-62564
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Sportlicher Bereich

Nach dem erwartet schweren Start in 
die neue Saison haben sich zum Ende 
der Vorrunde bei der 1. Mannschaft 
die erhofften Erfolge eingestellt und 
man konnte zunehmend die Hand-
schrift der neuen Trainer Nico Hin-
derer und Philipp Lang erkennen. 

So belegte man zum Ende der Vor-
runde einen guten Platz im Mittelfeld 
und die Mannschaft konnte relativ 
entspannt in die Winterpause gehen.

Nach einer sehr guten Vorbereitung 
auf die Rückrunde - die 1. Mann-
schaft konnte u.a. gegen den Ver-
bandsligisten TSG Backnang zu Hau-
se einen 1:1 Achtungserfolg erzielen 
– war dann der Start in die Rückrun-
de leider schwieriger als erhofft. Er-
folge und Niederlagen hielten sich 
die Waage.

Zwischenzeitlich konnten aber sehr 
wichtige Punkte eingefahren werden, 
so dass der Klassenerhalt nicht mehr 
gefährdet sein dürfte. Ziel ist es nun, 
die Saison möglichst erfolgreich zu 
Ende zu spielen.

Wir sind besonders froh, dass unsere 
beiden Spielertrainer Nico Hinde-
rer und Philipp Lang bereits für die 
nächste Saison zugesagt haben. Bei-

den gefällt es sehr gut in Stetten und 
sie wollen gemeinsam mit uns lang-
fristig eine erfolgreiche Entwicklung 
des TV Stetten erreichen.

Wir werden hierbei auch weiterhin 
unserer Philosophie treu bleiben und 
versuchen, möglichst viele Spieler 
aus der eigenen Jugend in die Akti-
ven Mannschaften zu übernehmen. 
So sind wir auch besonders stolz da-
rauf, dass im Sommer 2015 gleich 
mehrere talentierte Spieler aus der 
eigenen A-Jugend zu den Aktiven sto-
ßen werden.

Ronny Werner köpft das 2:0 gegen Iraklis Waib-
lingen

Bei der 2. Mannschaft gilt es beson-
ders herauszustellen, dass hier wie 
immer sehr viel Aufbauarbeit geleis-
tet werden muss. Immer wieder rü-
cken Spieler zur 1. Mannschaft auf 
oder stoßen von dort zur 2. Mann-
schaft hinzu, daher ist das Mann-
schaftsbild von Veränderung geprägt.
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Unser Trainer Jochen Strasser hat die-
se Aufbauarbeit in den letzten Jahren 
vorbildlich und mit viel Engagement 
betrieben. Trotz schwieriger Bedin-
gungen ist es ihm immer gelungen, 
eine 2. Mannschaft zu formen, die 
Spaß am Fußballspiel hat und die 
auch Erfolge feiern konnte.

Zur neuen Saison 2015/2016 wird 
es hier nun eine Veränderung geben. 
Nach 10 Jahren als Jugendtrainer 
wird Stephan Schleser zu den Akti-
ven wechseln und ab der neuen Sai-
son die 2. Mannschaft betreuen. Wir 
sind sicher, dass Stephan Schleser die 
erfolgreiche Aufbauarbeit von Jochen 
Strasser fortsetzen wird, zumal er 
viele Spieler bereits in der Fußballju-
gend betreut hat.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
ganz ausdrücklich bei Jochen Strasser 
für seine hervorragende Arbeit in den 
vielen Jahren als Trainer der 2. Mann-
schaft des TV Stetten bedanken. Sein 
Engagement war stets vorbildlich, mit 
unermüdlichem Einsatz hat er die 
Geschicke der 2. Mannschaft über 
viele Jahre erfolgreich gelenkt. 

In der Fußballjugend kommt eine 
schwere Rückrunde auf unsere A-
Jugend zu, nachdem 3 Stammkräfte 
die Mannschaft wegen Auslandsauf-

enthalten nicht mehr unterstützen 
können. Daher ist es umso wichtiger, 
dass man verstärkt auf Spieler der B-
Jugend zurückgreifen kann. Derzeit 
belegt die A-Jugend den 8. Platz in 
der Kreisstaffel 1. Bei den B-Jugend-
lichen reichte es diesmal nach der 
Vorrunde nicht zum Sprung in die 
Leistungsstaffel. In der Kreisstaffel 1 
wurde, Stand heute, erst ein Spiel ge-
spielt welches mit 2:2 endete. 

Nach wie vor recht schwer tun sich 
unsere D-Jugendlichen. Allerdings 
konnte man in der Kreisstaffel 4 be-
reits einen Sieg verbuchen, was für 
die restlichen Spiele hoffen lässt. 
Bei den E-Jugendlichen gab es zum 
Rückrundenauftakt jeweils einen 
Auswärtssieg. So kann es natürlich 
gerne weitergehen. Allerdings steht 
hier, wie auch bei den F- und G-
Junioren, der Spaß am Fußball ganz 
klar im Vordergrund. Gerade bei den 
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Jüngsten heißt die Parole „Erlebnis 
vor Ergebnis“. Was aber nicht heißt, 
dass dort keine „Ergebnisse“ einge-
fahren werden. So konnten unsere 
F-Junioren bei mehreren Hallentur-
nieren bereits als Sieger vom Platz 
gehen. 

Weitere Aktivitäten der Fußballju-
gend waren:
Durchführung eines Hallenspieltages 
bei den E-Junioren am 06.12.2014
Jugendweihnachtsfeier beim Wein-
gut Eißele am 20.12.2014 
F-Juniorenturnier am 06.01.2015
A-Juniorenturnier am 10.01.2015 

Die AH nahm über die Hallensaison 
mit der AH Ü30 und Ü45 an einigen 
Turnieren teil. Im November 2014 
veranstaltete die AH dann das eigene 
Turnier in der Stettener Karl-Mauch-
Halle. 

Mit der Weihnachtsfeier am 06. De-
zember im Ochsen in Stetten fand 
das AH-Jahr dann einen schönen Ab-
schluss. 

Seit März hat wieder die Freiluftsai-
son begonnen und die AH trainiert 
wieder montags auf dem Sportplatz 
in Stetten. Auch in 2015 will die AH 
wieder an einigen Kleinfeldturnieren 
teilnehmen und Freundschaftsspiele 
bestreiten.

Sonstiges

Das diesjährige Stetten-Turnier findet 
vom 22. bis 25. Mai 2015 (Pfingsten) 
in Stetten bei Haigerloch statt.

Am 03. und 04. Juni 2015 findet dann 
wieder die traditionelle Grundäcker-
Hocketse beim Weingut Eißele statt

Der Elfmetercup 2015 wird am 27. 
Juni 2015 auf dem Kunstrasenplatz 
in Stetten ausgetragen.

Andreas Deiß
Abteilungsleiter Fußball
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Auf eine Saison, die gekennzeich-
net war von vielen verletzungsbe-
dingten Ausfällen, blicken wir und 
die Frauenmannschaft zurück. Die 
Trainerin Silke Zindorf hatte es nicht 
leicht, musste sie doch oft mit stark 
dezimiertem Kader und einer Rumpf-
mannschaft in die Begegnungen 
gehen. Mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto erreichten die Damen 
des TVS den 5. Platz in der Landes-
liga Gruppe III. Bei den „Final Four“ 
war es dem Team nicht vergönnt, den 
Bezirkspokal zum 3. Mal zu errin-
gen – die Stuttgarter Kickers waren 
zu stark und das Endspiel ging mit 
23:27 verloren. Leider verlässt uns 
Silke Zindorf nach Ende der Saison – 
unser Dank für die geleistete Arbeit 
und alle guten Wünsche für Silke! 
Die Frauenmannschaft wird sich ge-
nerell ganz neu aufstellen müssen. 
Mit Yvi Eißele und Katrin Schönleber 
beenden zwei wichtige Stützen ihre 
Handballkarriere beim TV Stetten, 
zahlreiche Akteure wechseln zu an-

Abteilung Handball

deren Vereinen – wir werden versu-
chen aus routinierten Spielerinnen 
und frischen Kräften aus der Jugend 
eine neue Mannschaft zu formieren, 
die dann auf Bezirksebene starten 
wird.

Die 1. Männermannschaft konnte 
gegen Ende der Saison zeigen, dass 
sie dazugelernt hat und die Siege
gegen Fellbach und den MTV Stutt-
gart haben das Selbstbewusstsein ge-
stärkt. Frank Franke wird uns als
Trainer mit seinem Engagement auch 
in der neuen Saison begleiten und 
die Bindung zwischen Aktiven und
Jugend verstärken. Diese Bindung se-
hen wir als wichtigste Aufgabe für die 
Zukunft!

Männliche D-Jugend gewinnt auch 
das letzte Spiel: Staffelsieger!
Kurz vor Spielbeginn gegen die HSG 
Winterbach/Weiler wurde die Mann-
schaft zum Staffelsieger in der Kreis-
liga A gekürt. Nach vielen deutlichen 

Abteilungsleiter  Alfred Sommer
    E-Mail: handball@tv-stetten.de
Stellv. Abteilungsleiter Harald Faulhaber
    E-Mail: handball.stv@tv-stetten.de
Jugendleiter   Philipp Kröninger
    E-Mail: handball.jugendleiter@tv-stetten.de
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Siegen in der vergangenen Saison, 
war es schwer, nach dieser Ehrung 
die Konzentration zu finden. Deshalb 
mussten Willen und Kampfkraft her, 
um die Partie mit 12:11 zu gewin-
nen. Glückwunsch zum Heim- und 
zum Staffelsieg !!!
Wir wünschen dem jüngeren Jahr-
gang viel Spaß, Erfolg und Mut für 
die kommendeSaison. Jetzt sind die-
jenigen vom Jahrgang 2003 die Gro-
ßen und werden bestimmt zeigen, 
was in ihnen steckt.
Die 2002er werden in die C-Jugend 
wechseln. Für die erste Saison in 
der C-Jugend viel Spaß und Durch-
setzungsvermögen – wir glauben an 
Euch !

Die Sieger-
mannschaft:
Paul und 
Lennart im Tor, 
Marian, Tino, 
Yannik, Liam, 
Dorian, Hani, 
Kevin, Vincent, 
Nils und unse-

re derzeit (noch) Verletzten Moritz und Frederik.

Weibliche C-Jugend Saisonschluss
Berlin, Berlin, wir waren in Berlin
Am Karfreitagmorgen um 6.00 Uhr 
startete die weibliche C-Jugend auf 
dem Betriebshof der Firma Schlienz 
zur Fahrt nach Berlin. Zum Saison-
abschluss wollte man den Oster-Cup 
in Berlin-Höhenschönhausen besu-
chen. Die Hinfahrt verlief weitge-
hend problemlos und man erreichte 

das Sportforum pünktlich. Nach der 
Anmeldung ging es weiter in die 
Fritz-Reuter-Oberschule, in der jede 
Mannschaft ein Klassenzimmer zu-
gewiesen bekam für die Übernach-
tungen. Danach wieder zurück zum 
Abendessen. Am nächsten Morgen 
stand bereits um 9.30 das erste Spiel 
an, das bedeutete früh aufstehen. Die 
Gruppeneinteilung wollte es, dass 
man vier Spiele zu absolvieren hatte. 
Da es sich um 3-er Gruppen handel-
te spielte man jeweils zweimal gegen 
denselben Gegner. Gegen die HSG 
Schülp-Westerrönfeld-Rendsburg aus 
Schleswig-Holstein gingen die Parti-
en mit 5:19 und 6:20 verloren. Besser 
verkaufte sich die Truppe gegen die 
Mädels aus Kopenhagen. Mit 6:9 und 
6:12 fielen die Niederlagen glimpfli-
cher aus. Nachmittags war dann Ge-
legenheit, rund um den Alexander-
platz das besondere Flair in Berlin zu 
genießen. Am Sonntag standen dann 
die Platzierunsspiele auf dem Plan. 
Die beiden Partien gegen die Schwei-
zer Mädchen von KTV Will Handball 
(7:13) und den zweiten Vertretung 
aus Kopenhagen (4:12) gingen zwar 
ebenfalls verloren, aber das ist kein 
Grund, den Kopf hängen zu lassen. 
In einem hochklassig besetzten Tur-
nier war von Anfang klar, dass es für 
eine junge Kreisliga B Mannschaft 
vor allem darum ging zu lernen. Die 
Mannschaft hat sich nicht hängen las-



39

sen und hat sich durchgebissen. 100 
Spielminuten am Samstag und noch-
mals 50 am Sonntag waren anstren-
gend aber lehrreich. Vor allem das 
deutlich höhere Spieltempo brachte 
die Mädels an ihre Leistungsgrenze. 
Am Sonntagnachmittag gab es dann 
noch ein bisschen Geschichts- und 
Gemeinschaftskundeunterricht am 
Mauerdenkmal und rund um das 
Brandenburger Tor. Hier glänzte vor 
allem Busfahrer Peter mit seinem um-
fangreichen Wissen rund um unsere 
Bundeshauptstadt. Die Siegerehrung 
wurde leider etwas früher als geplant 
durchgeführt, so dass wir diese ver-
passten und den Pokal sowie die Me-
daillen nachträglich überreicht beka-
men.

Ein großes „Dankeschön“ an unsere 
Trainer, Betreuer und Helfer, die vor, 
während und nach der Saison für 
Jugendmannschaften und Aktive da 
sind und einen großen Teil ihrer Frei-
zeit opfern.
Ebenso bedanken wir uns bei un-
seren Schiedsrichtern, dem Hallen-
team, unseren Fans und – nicht zu-
letzt – bei der Gemeinde Kernen.
Unseren Sponsoren, dem Förderver-
ein und allen Gönnern der Abteilung 
danken wir für ihre Unterstützung –
bleiben Sie uns bitte auch weiterhin 
gewogen!
Auf der Homepage des TV Stetten 
(www.tv-stetten.de) finden Sie unter 
„Handball“ alle wichtigen Fakten,
Ergebnisse, Berichte, Fotos und 

Nachrichten über 
besondere Events.

Mit sportlichen 
Grüßen

Die Abteilungs
leitung
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Vierte Tanzgruppe im Januar 
 gestartet 

Zum Januar 2015 hat die Tanzabtei-
lung eine neue Tanzgruppe auf Ein-
steigerniveau gebildet. Wurden zu 
Jahresbeginn 2014 die seit der Ab-
teilungsgründung im Jahre 2002 be-
stehenden zwei Tanzgruppen zusam-
mengelegt, weil sich dort im Laufe der 
Zeit ein gewisser Mitgliederschwund 
ergeben hatte, so war es stets im 
letzten Jahr das Ziel der Abteilung, 
wieder zu alter Mitgliederzahl und 4 
Tanzgruppen zurück zu kehren. Bei 
einem Discofox-Schnupperkurs im 

Oktober 2014 bestand Gelegenheit, 
die Tanzabteilung kennen zu lernen 
und die Freude am Tanzen zu entde-
cken. Aus diesen Kursmitgliedern als 
Kern entstand dann ab Januar 2015 
die neue Tanzgruppe mit derzeit 18 
Paaren. Der Tanzabteilung brachte 
diese Gruppe somit 36 neue Abtei-
lungsmitglieder, einige davon auch 
als neue Vereinsmitglieder des TV 
Stetten. Das Repertoire, das unter 
Leitung unserer Tanzlehrerin gelehrt 
wird, umfasst alle Standard- und La-
teintänze, sowie die gängigsten Mo-
detänze. Mit derzeit insgesamt 144 
aktiven Mitgliedern hat die Tanzab-

Abteilungsleiter:  Joachim Schopper
    Kernen-Stetten
    Tel. 07151 45416

stv. Abteilungsleiter: Michael Ebert
    Kernen-Rommelshausen
    Tel. 07151 47282

Tanzlehrerin:  Uschi Weihing
    ADTV Tanzlehrerin
    Winnenden

Angebote:   Standard- und Lateintänze
    nach dem Welttanzprogramm 
    sowie die gängigen Modetänze

Internet:   www.tv-stetten.de
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teilung damit ihren höchsten Mitglie-
derstand in der Abteilungsgeschichte.  

Joachim Schopper ist neuer 
 Abteilungsleiter

Nach achtjähriger Amtszeit als Ab-
teilungsleiter stellte sich Hans Voss 
in der Abteilungsversammlung am 
18. April 2015 nicht mehr zur Wahl. 
Zum neuen Abteilungsleiter wurde 
einstimmig Joachim Schopper ge-
wählt. Er ist seit der Gründung der 
Tanzabteilung im Jahre 2002 Mit-
glied. In seinem letzten Abteilungs-
bericht gab Hans Voss nicht nur ei-
nen Überblick auf das abgelaufene 
Jahr 2014, sondern auch über für die 
Abteilung wichtige Weichenstellun-
gen in seiner achtjährigen Tätigkeit. 
Er übergibt an seinen Nachfolger 
eine lebendige, aktive, intakte Abtei-
lung, die mit 144 Mitgliedern ihren 
höchsten Stand in der Abteilungs-
geschichte hat. Die Abteilung dankt 

Hans Voss für sein Engagement und 
seine umsichtige Abteilungsführung. 
Nach 10jähriger Schriftführertätigkeit 
stellte sich Heike Turk nicht mehr zur 
Wahl. Auch ihr gilt der Dank der Ab-
teilung für die geleistete Arbeit. Zu 
ihrem Nachfolger wurde Andreas 
Bög gewählt. Damit sind alle Posten 
des Abteilungsausschusses mit ge-
wählten Vertretern besetzt.

Kleine Tanzgeschichte: 
Der Paso doble

Entstanden ist dieser Marschtanz im 
19. Jahrhundert in Spanien unter 
deutlicher Einbeziehung von tradi-
tionellen Flamenco-Elementen. Seit 
1963 wird der Tanz als Bestandteil 
des Welttanzprogramms internati-
onal getanzt. Paso doble bedeutet 
„Doppelschritt“. Es ist die tänzeri-
sche Interpretation des Stierkamp-
fers. Der Herr tanzt dabei den Tore-
ro, während die Dame die Capa, das 
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Tuch des Toreros darstellt. Sie hat, 
nach der Interpretation des Tanzes, 
den Bewegungen des Herrn „mal un-
tergeben, mal auch leidenschaftlich 
forsch“ zu folgen. Deshalb wird der 
Paso doble auch als der „Tanz des 
Mannes“ bezeichnet. Getanzt wird 
er in zügigem 2/4 Takt, die Choreo-
grafie des Tanzes ist streng gegliedert 
und erfordert hohe Präzision.

Besuchen Sie die Tanzabteilung auch 
im Internet unter www.tv-stetten.de

Alfred Steinhilber

Kompetenz für Ihre Drucksachen
Gebr. Knöller GmbH & Co KG
Sedanstraße 16 · 70190 Stuttgart
Telefon 0711-28522-0
Telefax 0711-28522-20
info@knoellerdruck.de
www.knoellerdruck.de
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Abteilungsleiter:  Michael Trüber
    Grubengasse 3
    71384 Weinstadt
    Tel.: 07151 – 9812782
    E-Mail: tauchen@tv-stetten.de

stellv. Abteilungsleiter: Stefan Schwarz
    Kühlbrunnengasse 8
    70372 Stuttgart
    Tel.: 0711 – 3413201
    E-Mail: tauchen.stv@tv-stetten.de

Tauchlehrer:  Jürgen Sperr
    Siemensstr. 31
    71394 Kernen
    Tel.: 07151 – 42716
    E-Mail: tauchen.ausbildung@tv-stetten.de

Dritter deutscher Tauchertag
Die Abteilung beteiligte sich auch 
im Jahr 2014 wieder am deutschen 
Tauchertag der nun zum dritten Mal 
stattfand. Am Samstag 21. Juni leis-
teten wir wieder unseren Beitrag zu 
dieser bundesweiten Veranstaltung 
die auf Initiative des Bundesverbands 
VDST stattfand. In Kooperation mit 
dem Stettener Bädlesverein boten wir 
ein Schnuppertauchen im Freibad an.
Für Interessierte stellten wir auch  
zum Tauchen notwendige Ausrüs-
tungs gegenstände aus. Viele Bade-
gäste, darunter ganz besonders die 
Kinder und Jugendlichen waren sehr 

interessiert und informierten sich 
über die Möglichkeiten einer Tauch-
ausbildung.

Daneben nutzte eine noch größere 
Schar die Möglichkeit, die ersten Ein-
drücke der Unterwasserwelt, wenn 
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auch nur im Schwimmbad, selbst zu 
sammeln. Auch die Vertreter der lo-
kalen Presse blieben und nutzten die 
Gelegenheit, sich über die Situation 
der Abteilung Tauchen zu Informie-
ren und uns bei unserer Arbeit zu be-
obachten.

KISS-Sportfreizeit und 
Sommerferienprogramm

Wie schon in den vergangenen Jah-
ren wurden beide Veranstaltungen im 
Stettener Bädle angeboten. Das Wet-
ter war wieder gnädig mit uns und so 
strahlte die Sonne mit den Teilneh-
mern um die Wette. Unserer außer-
gewöhnlichen Sportart verdanken 
wir bei diesen Veranstaltungen das 
sehr große Interesse der teilnehmen-
den Kinder und Jugendlichen. Beide 
Veranstaltungen verlangten den be-
gleitenden Tauchlehrern, Übungslei-
tern und Helfern wieder einiges ab.

Sommerfest
Wie schon seit einigen Jahren wur-
de wieder ein Sommerfest von den 
Mitgliedern organisiert. Auch dieses 
Mal trafen wir uns wieder auf dem 
Wochenendgrundstück unseres Ab-
teilungskassierers Wilfried.

Training und Kooperation KISS

Unser Training findet zurzeit je-
weils 14-tägig samstags von 17:00 
bis 19:00 Uhr im Hallenbad in Korb 
statt. Für Kooperation mit KISS wer-
den die Samstage dazwischen ge-
nutzt, ebenfalls von 17:00 bis 19:00 
Uhr im Hallenbad in Korb.

Tauchkurse
Im letzten Jahr wurden 3 Tauchschü-
ler durch unseren Tauchlehrer ausge-
bildet und erhielten ihr Tauchbrevet 
und dürfen nun nach den Regeln von 
CMAS ohne Begleitung eines Tauch-
lehrers tauchen. 
Aktuell startet wieder ein Kurs und 
bald finden dann wieder an den 
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Samstagen die Schwimmbadübun-
gen im Hallenbad in Korb statt. Da-
nach folgen noch die Übungen in 
den heimischen Seen.

Abteilungsversammlung
Am Samstag, 25. April fand nach 
dem Tauchtraining unsere jährliche 
Abteilungsversammlung statt. Bei 

den Wahlen standen der Abteilungs-
leiter, der Kassenwart und der Aus-
bildungsleiter/Technikwart zur Wahl.
Die Amtsinhaber waren alle zur Fort-
setzung ihrer Posten bereit und wur-
den auch einstimmig wiedergewählt:
Abteilungsleiter:
Michael Trüber
Kassenwart:
Wilfried Richter
Ausbildungsleiter/Technikwart:
Jürgen Sperr

Kontakt zur Abteilung Tauchen
E-Mail: tauchen.info@tv-stetten.de

Michael Trüber (Abteilungsleiter)
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Mannschaftsspielbetrieb
Nachdem die Verbandsspielrunde 
2014/2015 sich dem Ende nähert, 
stehen alle Stettener Mannschaften 
gut bis sehr gut in den Tabellen ihrer 
Spielklassen.
Die Herren I haben die Runde in der 
Kreisklasse A auf Platz 3 beendet, 
nachdem sie lange Zeit in Schlagdi-
stanz zu dem zum Aufstieg berechti-
genden zweiten Platzes lagen.
Die Herren II belegen in der Ab-
schlusstabelle der Kreisklasse D 
ebenfalls den dritten Rang,  punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten aus 
Birkmannsweiler.

Abteilungsleiter:  Peter Hartmann
    Albert-Moser-Str. 50 /1
    71394 Kernen-Stetten
    Tel. 07151 45607
    E-Mail tischtennis@tv-stetten.de

Angebote:   Herrenmannschaften 
    Kreisklasse A und Kreisklasse D
    Jungenmannschaft U15 und 
    Mädchenmannschaft U15
    Freizeitsportgruppe für Tischtennis just for fun

Ansprechpartner:
Aktive und allgemein: Peter Hartmann  Tel. 07151 45607
Jugend:   Andreas Enssle  Tel. 07151 1337274
Freizeitsport:  Helmut Hildenbrand  Tel. 07151 43716

Die Jungen U15 mit den Spielern Ni-
klas Harsch, Konstantin Malathounis, 
Pascal Schneider, Robin Rein, Luis 
Bellon, Janne Köhler, Vincent Niet-
hammer und Simon Krinke bele-
gen den Platz 6 in der Tabelle. Auf 
Grund der anstehenden Reform im 
Jugendbereich des Tischtennisbezir-
kes Rems-Murr (Zusammenlegung 
der Altersklassen U15 und U18) wird 
die Mannschaft nächstes Jahr in der 
Kreisklasse A  U18 antreten.
Die Mädchen U15 konnten im Spit-
zenspiel am 25.04. gegen den Tabel-
lenzweiten den ersten Tabellenplatz 
verteidigen und sind damit Meister 
der U15-Kreisklasse. Gegen starke 
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Gegnerinnen aus Murrhardt boten 
Tanja Enssle, Ann-Sophie Probst und 
Ellie Niethammer Tischtennis vom 
Feinsten: Tolle Ballwechsel, spannen-
de Spiele und ein glücklicher Aus-
gang für den TV Stetten. Die Mäd-
chen sind mit 14:0 Punkten und 49:4 
Spielen ungeschlagener Meister der 
Klasse. Tanja Enssle hat in der gan-
zen Runde alle ihre Spiele gewinnen 
können und dabei nur einen einzi-
gen Satz verloren. Herzlichen Glück-
wunsch an Tanja, Ann-Sophie und 
Ellie und ein Dankeschön an alle die 
sie unterstützt haben.

v.l.n.r.: Ellie Niethammer, Ann-Sophie Probst und 
Tanja Enssle

In den Spielerranglisten der einzel-
nen Spielklassen belegen die Spit-
zenspieler der Stettener Mannschaf-
ten allesamt Plätze unter den ersten 
fünf Spielern:
Jonas Deigner belegt unter allen 
Spielern der Kreisklasse A Platz 4.

Claudia Eppler liegt in der Kreisklas-
se D auf Platz 2 und Uli Bellon folgt 
auf Platz 4.
Niklas Harsch ist in der Jungen Kreis-
liga B auf Platz 4.
Die Mädels Tanja Enssle, Ann-Sophie 
Probst und Ellie Niethammer belegen 
in der Rangliste ihrer Spielklasse die 
Plätze 1,4 und 6. 

Tischtennis-Jugend

Mega-Erfolg – Tanja Enssle gewinnt 
Schwerpunkt-Rangliste
Tanja Enssle hat nach ihrem Erfolg 
bei der Bezirksrangliste auch die 
Schwerpunktrangliste (Bezirke Rems, 
Stuttgart, Esslingen und Staufen) in 
Neuffen in der Altersklasse U13 ge-
wonnen. Somit ist sie die erste Teil-
nehmerin des TV Stetten bei einer 
Baden-Württembergischen Rang-
liste. Diese wird am 27.06.2015 im 
Verband Südbaden ausgerichtet. 
Nach einigen souveränen 3:0-Siegen 
zum Auftakt konnte sie gegen ihre 
zwei härtesten Konkurrentinnen mit 
knappen 3:2-Siegen den Erfolg per-
fekt machen. 
Beim gleichen Turnier startete Ann-
Sophie Probst in der Altersklasse 
U12. Bei ihrer ersten Teilnahme an 
einer Schwerpunktrangliste konnte 
sie mit einer sehr konzentrierten Leis-
tung in einem großen Teilnehmerfeld 
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mit hervorragenden 7:4 Siegen ab-
schließen. Gerade in engen Spielen 
hat sie erstaunliche Nervenstärke be-
wiesen und knappe Siege einfahren 
können. 

Mini-Meisterschaften
Beim Ortsentscheid der Mini-Meis-
terschaften am 31.01.2015, einer 
Breitensportveranstaltung des Deut-
schen Tischtennis Bundes, konnte 
sich Mika Funk vor seinem Bru-
der Niklas Funk durchsetzen. Mika 
nimmt zusammen mit den bei den 
Mädchen qualifizierten Karina Enssle 
und Magdalena Berger beim Bezirks-
entscheid in Schorndorf teil.
Etwas enttäuschend war die geringe 
Teilnehmerzahl, obwohl Andi und 
Tanja Enssle ein Training im Sportun-
terricht der 3. und 4. Klasse als Wer-
bung für diese Veranstaltung durch-
geführt hatten.
Am Sonntag, den 19.04.2015, fand 
der Bezirksentscheid der Mini-Meis-
terschaften in Schorndorf statt. Hier-
bei konnte sich Karina Enssle in ih-
rer Altersklasse den Sieg sichern und 
darf somit am Verbandsentscheid 
teilnehmen. Ebenfalls qualifiziert ist 
Mika Funk als Zweitplazierter seiner 
Altersklasse. Einen herzlichen Gück-
wunsch an Karina und Mika für diese 
tolle Leistung.

v. l. Sieger Mika Funk, 2. von rechts Karina Enssle
Bild: Jürgen Weber

Jugend-Bezirksrangliste 
Einer der erfolgreichsten Ranglis-
tentage in der Geschichte des TV 
Stetten erlebten die TeilnehmerIn-
nen am Sonntag, den 08.03.2015 
in Murrhardt. Fünf TeilnehmerInnen 
bei einer Bezirksrangliste zu stellen 
ist schon ein außergewöhnliches Er-
gebnis, mit zwei Qualifikationen zur 
Schwerpunktrangliste aus dem Tur-
nier zu gehen ist jedoch sensationell. 
Los ging es vormittags mit den Jun-
gen. Hier hatte sich Pascal Schnei-
der als Sieger der Kreisrangliste U11 
qualifiziert und Niklas Harsch konn-
te als dritter der Kreisrangliste U14 
einen freigewordenen Startplatz in 
Anspruch nehmen. 
Pascal erreichte in der Altersklasse 
U11 eine gute Bilanz von 4:6 Siegen 
und somit den siebten Rang unter 
den besten Tischtennisspielern seiner 
Altersklasse im Bezirk Rems-Murr. Er 
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zeigte wieder mal sein tolles Ballge-
fühl und hatte bei seinen Siegen die 
Gegner sicher im Griff. Eine kleine 
Schwächephase in der Mitte des Tur-
niers kostete ihn letztendlich eine 
noch bessere Platzierung. 
Niklas erreichte eine ebenfalls gute 
Bilanz von 2:9 Siegen in der starken 
Altersklasse U14. Mit ein bisschen 
mehr Ruhe in entscheidenden Situ-
ationen werden wir auch in Zukunft 
weitere gute Ergebnisse von Niklas 
erwarten dürfen. 
Am Nachmittag ging es mit den 
Mädchen weiter. Hier waren die Er-
wartungen im Vorfeld etwas höher 
geschraubt als bei den Jungs - und 
diese Erwartungen wurden von den 
Mädels auch voll erfüllt. 
Ann-Sophie Probst erreichte in der 
Altersklasse U12 den hervorragen-
den zweiten Platz. Vor allem im 
entscheidenden Spiel um diesen 
zweiten Platz gegen ihre Dauerriva-
lin Kaja Seel aus Murrhardt zeigte 
sie eine sehr konzentrierte Leistung 

und gewann souverän. Somit ist Ann-
Sophie für die Schwerpunktrangliste 
qualifiziert. 
Noch eine Schippe drauflegen konn-
te Tanja Enssle in der Altersklasse 
U13. Sie konnte mit starker Leistung 
und guter Taktik erstmals gegen Fran-
ziska Bebion vom TB Beinstein ge-
winnen und erreichte letztendlich 
souverän den ersten Platz und somit 
ebenfalls die Qualifikation für die 
Schwerpunktrangliste. 
Ellie Niethammer hatte in der glei-
chen Altersgruppe wie Tanja einen 
schwereren Stand. Mit guten Leistun-
gen in den Spielen kam sie zu Satzge-
winnen und auch zu einem knappen 
Sieg. Am Ende belegte sie sieggleich 
mit der Drittplatzierten einen guten 
fünften Platz. 
Vor allem bei den Jungs war dies auf 
Grund der vielen Spiele ein physisch 
und psychisch sehr anspruchsvolles 
Turnier. 

Jürgen Weber
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Abteilungsleiter:  Rose Hoß
    Pirolweg 5
    71394 Kernen
    Tel.: 07151-43472
    E-Mail: turnen@tv-stetten.de

Stellv. Abteilungsleiter: Miryam Probst
    Herrmann-Hesse-Weg 4
    71394 Kernen
    E-Mail: turnen.stv@tv-stetten.de

Bewegungsangebot mit psycho-
motorischem Schwerpunkt für 
3-6Jährige 

Bewegte Kinder – schlaue Köpfe

Bewegung ist die Grundlage von Bil-
dung und Gesundheit.
Sie fördert die motorische und sen-
sorische Entwicklung und bietet so 
auch Möglichkeiten, ein gutes Kör-
per- und Selbstbewusstsein auszubil-
den.
In der Gruppe mit anderen Kindern 
ist auch eine sozial-emotionale Ent-
wicklungsförderung gegeben.
Erfahrungen sind auf den Körper, sei-
ne Sinnestätigkeit, sein Handeln und 
sich Bewegen angewiesen, denn:

Lernen beruht auf Erfahrungen.

Die Kinder sollen Spaß und Freude 
an der Bewegung entwickeln und in 
diesem Rahmen ihre Möglichkeiten 
ausprobieren dürfen.

Termin: Mittwoch TV Halle. 
Übungsleiterin ist Frau Haiart

3-4Jährige   14.00 – 15.00 Uhr
5-6Jährige   15.00 – 16.00 Uhr
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Jugend
Die Abteilung Vol-
leyball bietet in Zu-
sammenarbeit mit 
der Spvgg Rommels-
hausen für nahezu 
alle Altersklassen 
Trainingsmöglichkei-
ten für Kinder und 
Jugendliche an. Für 
weitere Informatio-
nen können Sie sich 
gerne an unsere An-
sprechpartner wen-
den.

Weibliche U18
Die 12 Mädchen des TV Stetten ha-
ben bisher eine sehr erfolgreiche 
Saison hingelegt. Nach einem gelun-
genen Saisonauftakt, der auch gleich 
Heimspieltag war, gingen wir mit 
Spannung in die ersten Begegnun-
gen. Mit viel Kampfgeist wurden die 
beiden Spiele gewonnen. Auch beim 
2. Spieltag riss die Erfolgsserie nicht 
ab. Sieg um Sieg brachte die Mann-

schaft Richtung Platz eins in der Staf-
fel. Die Eltern waren uns dabei oft 
eine große Hilfe. Denn hin und wie-
der lagen auch die uns deutlich un-
terlegenen Mannschaften vorne und 
da half es gewaltig, wenn von außen 
angefeuert wurde.
Somit konnten wir ohne Niederlage 
den Staffelsieg einfahren und uns für 
die Bezirksmeisterschaft qualifizie-
ren.
Diese fand in Schlierbach statt. Schon 
beim Einspielen der Mannschaften 

Abteilungsleiter:  Marco Knierriem
    E-Mail: volleyball@tv-stetten.de

Sportwart Volleyball: Timm Seebaß
    E-Mail: volleyball.sportwart@tv-stetten.de
     Timm963Seebass@t-online.de
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wurde klar, dass diese Begegnun-
gen auf Augenhöhe stattfinden wer-
den. In der Gruppenphase fand die 
Mannschaft gut ins Spiel und konnte 
als Gruppenerster ins Halbfinale ein-
ziehen. Leider ließen die Kräfte nach 
und auch nervlich brachte uns das 
Spiel gegen Schlierbach an die Gren-
zen. Und so mussten wir das erste 
Mal in dieser Saison eine Niederla-
ge hinnehmen. Das fühlte sich gar 
nicht gut an, und beim Spiel um den 
dritten Platz legten sich alle noch 
mal ins Zeug. Den ersten Satz domi-
nierten und gewannen die Stettener, 
doch im zweiten konnten wir leider 
nicht daran anknüpfen. Somit folgte 
ein dritter, alles entscheidender Satz. 
Hier mobilisierten alle ihre ganzen 
Kräfte und so konnten wir einen er-
folgreichen 3. Platz bei der Bezirks-
meisterschaft erzielen.
Das war mehr als wir uns je erträumt 
hatten.

Derzeit findet die Pokalrunde des 
VLW statt. Bei der ersten Runde konn-
ten sich die Mädchen ebenfalls den 
ersten Platz sichern. In der 2. Run-
de stoßen dann die Mannschaften 
der Landesliga dazu. Aber auch hier 
schlugen sich die Mädchen wacker. 
Für die Hauptrunde konnten sie sich 
leider nicht qualifizieren, aber mit 
einem vierten Platz können sie nun 
an der Trostrunde teilnehmen. Dieser 
wird unser letzter Heimspieltag der 
Saison und wir hoffen auf erfolgrei-
che Spiele, denn auch hier könnte 
sich die Mannschaft nochmals in die 
Endrunde zurück spielen.
Dafür wünsche ich der Mannschaft 
viel Erfolg!

Aktive Damen VSG Kernen 1
Die 1. Mannschaft der VSG Kernen 
beendete die Saison auf dem etwas 
undankbaren aber trotzdem guten 3. 
Platz in der Tabelle. MTV Stuttgart 4 
und SG Reichenbach/Donzdorf wa-
ren in dieser Saison einfach nicht zu 
bezwingen, auch deshalb weil die 
Mannschaft, wie auch in der letzten 
Saison, einige Verletzungen einzuste-
cken hatte, sodass sie tatsächlich nur 
an einem einzigen Spieltag komplett 
war.  Bleibt zu hoffen und daran zu 
arbeiten, dass in der nächsten Saison 
die beiden oberen Tabellenplätze in 
Angriff genommen werden können. 
Für die VSG Kernen 1 spielten: Aniela 
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Liepold, Vivian Kross, Marcia Moritz, 
Lena Engelhardt, Elena Merkle, San-
dra Tratt (Neuzugang), Tanja Kosch, 
Stephanie Hordes, Sabrina Wiesner, 
Jacqueline Leimser und Jasmin Ben-
der.
In der neuen Saison wird es einige 
Veränderungen für die VSG Kernen 
geben: Trainer Andreas Polzin verab-
schiedet sich nach vielen Jahren tol-
ler Zusammenarbeit von der Mann-
schaft. Vielen Dank an dieser Stelle 
für deine Zeit, Geduld und dein En-
gagement! Komm uns doch mal bei 
unseren Spieltagen besuchen! Wie 
es in der kommenden Saison genau 
weitergeht, wird sich in den nächsten 
Wochen zeigen. DASS es weitergeht, 
steht fest! 

Aktive Damen VSG Kernen2
Nach einem holprigen Start in die 
Saison 2014/2015 war die Aus-
gangslage für die Rückrunde denk-
bar schlecht. Doch wer sich in den 
Tiefstpositionen der Tabelle befindet, 
kennt eigentlich nur einen Weg – den 
steil nach oben.
Mit Willenskraft und Spielfreude be-
schritten wir diesen. In der Rückrun-
de mussten wir uns lediglich gegen 
die beiden Tabellenspitzen Schmiden 
und Hussenhofen-Bettringen 1 ge-
schlagen geben. Alle anderen 6 Parti-
en konnten wir für uns entscheiden. 
Um ein haarkleines Pünktchen ver-

fehlten wir den 4. Platz, den wir den 
Waiblingern trotz zwei Erfolgen ge-
gen deren Damen nicht abnehmen 
konnten.
Das alles schafften wir ohne Trainer, 
der sich leider in der vergangenen 
Saison trotz diverser Bemühungen 
nicht für uns finden ließ. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle aber unserem Andi Polzin, der 
als Trainer der 1. Damenmannschaft 
auch uns immer wieder mittrainier-
te und hin und wieder auch an den 
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Spieltagen unterstützte. Und auch 
Lena Merkle aus der ersten Mann-
schaft, die vor allem in der Rück-
runde des Öfteren das Coaching am 
Spieltag übernahm und auch die eine 
oder andere Freitagstrainingseinheit. 
Das war spitze von Euch beiden!

Aktive Herren
Nach zwei Auf-
stiegen in Folge 
startete unsere 
Herrenmannschaft 
dieses Jahr in der 
Bezirksliga. Trotz 
intensiver und kon-
zentrierter Vorbe-
reitung musste zu 
Beginn der Saison 
dem höheren Ni-
veau Tribut gezollt 
werden und die meisten Spiele der 
Hinrunde gingen an den Gegner. Ein 
deutlicher Klassenunterschied war 
meist jedoch nicht zu bemerken und 
es konnten auch einige Punkte gesi-

chert werden. Der Start der Rückrun-
de verlief deutlich erfolgreicher und 
die Mannschaft konnte am Ende den 
Relegationsplatz erreichen.
Das entscheidende Relegationstur-
nier war zum Redaktionsschluss lei-
der noch nicht gespielt, die Mann-
schaft hofft aber auch nächstes Jahr 
wieder in der Bezirksliga antreten zu 
können.

Freizeitmannschaft CHAOS Stetten
„Man hätte es besser machen kön-
nen“ wäre sicher eine gute Beschrei-
bung für die Wettkampfsaison der 
Freizeitmannschaft CHAOS Stetten. 
Der Start war eher schwach, an den 
ersten Spieltagen konnten kaum Sie-
ge eingefahren werden. Mit einigen 
Erfolgen ist es jedoch letztendlich ge-
lungen, die Punktzahl in der Tabelle 
noch am letzten Spieltag zu verdop-
peln.
So geht das Team nun zuversichtlich 
mit einem sechsten Platz in die Sai-
sonpause und arbeitet stetig darauf 
hin, sich in der nächsten Saison an-
gemessen zu steigern.
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Der gesellige Teil war wie immer 
ein voller Erfolg: Bei der jährlichen 
CHAOS Skiausfahrt herrschte nicht 
nur bestes Wetter, sondern auch bes-
te Stimmung, sodass die Mannschaft 
ein tolles Wochenende zusammen 
verbringen konnte. Dies tröstet dann 
doch über einige Niederlagen hin-
weg.
Im Übrigen: CHAOS Stetten sucht 
junge und jung gebliebene Freizeit-
volleyballer zur Verstärkung des 
Teams bei Training und Wettkampf!

Weitere Informationen
zu den Mannschaften, Trainingszei-
ten und Ansprechpartnern finden Sie 
auf der Webseite des TV Stetten unter 
der Rubrik Volleyball.

Michael Knierriem
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Vor 40 Jahren erschien das erste Info-Heft des TV Stetten. 
Der Text wurde noch von den Turnfrauen mit der 
Schreibmaschine getippt und formatiert. Die Titelseite 
gestaltete unser Mitglied Rupert Mayer. Die Redaktion 
teilten sich Gabi Schuster und Werner Schneck. 
Unten die Vorschau aus dem ersten Heft auf 1975. Das 
Fußball-Turnier war das erste Stetten-Turnier überhaupt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das erste TV-Infoheft
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Herausgeber dieser Schrift ist der 
TV Stetten

1. Vorsitzender
Wolfgang Hoß

Geschäftsstelle
Am Sportplatz 4
71394 Kernen-Stetten 
Telefon 0 71 51 / 20 55 16
Telefax 0 71 51 / 20 55 17
E-Mail info@tv-stetten.de

Turnverein Stetten im Remstal e.V.

Redaktion: Werner Schneck 
Werbung: Monika Geier 
Druck: Gebr. Knöller GmbH & Co KG
Auflagenhöhe: 2.900 Exemplare

Die TV-Nachrichten werden im Orts-
teil Stetten kostenlos an alle Haushal-
te verteilt.
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Hier nun die letzten Einheiten mit 
den 5 Esslingern:

Dehnen: Der 2. Esslinger  (tägliche 
Ausübung)

1. Dehnschritt 
vorwärts
Große Schrittstel-
lung, der Ober-
körper bleibt 
aufrecht, das vor-
dere Bein wird ge-
beugt. Verlagern 

Sie Gewicht langsam zunehmend 
auf das vordere Bein, das hintere 
Bein gestreckt halten, die Ferse bleibt 
möglichst am Boden.
Achten Sie auf die Außendrehung 
des hinteren Beines und den aufrech-
ten Rumpf, hier können Sie je nach 
Dehnwirkung variieren.

Variante A: Dehnung der Wade des 
hinteren Beines. Beide Füße gerade, 
Fußspitzen zeigen nach vorne.

Variante B : Hüftdehnung durch Dre-
hung der hinteren Hüfte nachvorn.
Endposition in ca. 4 sec erreichen, 8 
sec halten, langsam zurück. 3x pro 
Seite

2. Rumpfneigung zur 
Seite
Au s g a n g s s t e l l u n g : 
Füße hüftbreit, lang-
sam seitwärts beugen 
(8 sec)

Variante A: Die Hand gleitet an der 
Hosennaht nach unten, 8 sec
Halten, langsam zurück. 3x/Seite

Variante B: Den oberen Arm über 
den Kopf in Richtung der Rumpfnei-
gung führen, dadurch wird die Flan-
ke gedehnt.

3. Rumpfbeu-
gung
Ausgangsstel -
lung: Füße hüft-
breit – langsame 
und kontrollier-
te Ausübung in 

4 sec, 8 sec halten, dabei langsam 
und tief atmen, Kopf und Arme locker 
nach unten gleiten lassen, Wirbel für 
Wirbel. Kopf ohne Anspannung lo-
cker hängen lassen. Knie wenn mög-
lich gestreckt halten.

Variante A: Hände seitlich an den 
Unterschenkeln entlanggleiten las-
sen. Körperkontakt erhöht die Kont-
rolle der Bewegung.

Die Aktivseite für alle 
Hier nun die letzten Einheiten mit den 5 Esslingern: 

Dehnen: Der 2. Esslinger  (tägliche Ausübung) 

1.Dehnschritt vorwärts 

Große Schrittstellung, der Oberkörper bleibt aufrecht, das vordere Bein wird 
gebeugt. Verlagern sie Gewicht langsam zunehmend auf das vordere Bein, das 
hintere Bein gestreckt halten, die Ferse bleibt möglichst am Boden. 

Achten sie auf die Außendrehung des hinteren Beines und den aufrechten Rumpf, 
hier können sie je nach Dehnwirkung variieren. 

Variante A: Dehnung der Wade des hinteren Beines. Beide Füße gerade, Fußspitzen 
zeigen nach vorne. 

Variante B : Hüftdehnung durch Drehung der hinteren Hüfte nachvorn. 

Endposition in ca. 4 sec erreichen, 8 sec halten, langsam zurück. 3x pro Seite 

2. Rumpfneigung zur Seite 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit, langsam seitwärts beugen (8 sec) 

Variante A: Die Hand gleitet an der Hosennaht nach unten, 8 sec 
Halten, langsam zurück. 3x/Seite 

Variante B: Den oberen Arm über den Kopf in Richtung der Rumpfneigung führen, 
dadurch wird die Flanke gedehnt. 

 

 

3.Rumpfbeugung 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit - langsame und kontrollierte Ausübung in 4 sec, 
8 sec halten, dabei langsam und tief atmen, Kopf und Arme locker nach unten 
gleiten lassen, Wirbel für Wirbel. Kopf ohne Anspannung locker hängen lassen. 
Knie wenn möglich gestreckt halten. 

Variante A: Hände seitlich an den Unterschenkeln entlanggleiten lassen. 
Körperkontakt erhöht die Kontrolle der Bewegung. 

Variante B: Im Sitzen mit breit gespreizten Beinen, Kopf, Rumpf und Arme 
langsam über 4 sec zwischen den Oberschenkeln nach unten beugen, 8 sec 
halten, dabei tief und langsam atmen, wieder zurück zur Ausgangsposition 
kommen, dabei Wirbel für Wirbel aufrollen. Den Kopf mitbeugen. 3x 
wiederholen. 

 

Variante C: Anschließend an die Rumpfbeugung folgt die Rückwärtsstreckung. 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit. Hände zur Decke strecken. In 4 sec Oberkörper in sanftem Bogen nach 
hinten neigen. Blick zur Decke. 2 sec halten, langsam zurück.  3 x wiederholen. 

Zur Sicherheit: Eine Wand im Rücken. 

Alle Dehnungen sollen so oft, so gefühlvoll und langsam wie möglich durchgeführt werden, 
mindestens täglich einmal. 

Viel Erfolg und Ausdauer wünscht der Gesundheitssport! 

Die Aktivseite für alle 
Hier nun die letzten Einheiten mit den 5 Esslingern: 

Dehnen: Der 2. Esslinger  (tägliche Ausübung) 

1.Dehnschritt vorwärts 

Große Schrittstellung, der Oberkörper bleibt aufrecht, das vordere Bein wird 
gebeugt. Verlagern sie Gewicht langsam zunehmend auf das vordere Bein, das 
hintere Bein gestreckt halten, die Ferse bleibt möglichst am Boden. 

Achten sie auf die Außendrehung des hinteren Beines und den aufrechten Rumpf, 
hier können sie je nach Dehnwirkung variieren. 

Variante A: Dehnung der Wade des hinteren Beines. Beide Füße gerade, Fußspitzen 
zeigen nach vorne. 

Variante B : Hüftdehnung durch Drehung der hinteren Hüfte nachvorn. 

Endposition in ca. 4 sec erreichen, 8 sec halten, langsam zurück. 3x pro Seite 

2. Rumpfneigung zur Seite 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit, langsam seitwärts beugen (8 sec) 

Variante A: Die Hand gleitet an der Hosennaht nach unten, 8 sec 
Halten, langsam zurück. 3x/Seite 

Variante B: Den oberen Arm über den Kopf in Richtung der Rumpfneigung führen, 
dadurch wird die Flanke gedehnt. 

 

 

3.Rumpfbeugung 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit - langsame und kontrollierte Ausübung in 4 sec, 
8 sec halten, dabei langsam und tief atmen, Kopf und Arme locker nach unten 
gleiten lassen, Wirbel für Wirbel. Kopf ohne Anspannung locker hängen lassen. 
Knie wenn möglich gestreckt halten. 

Variante A: Hände seitlich an den Unterschenkeln entlanggleiten lassen. 
Körperkontakt erhöht die Kontrolle der Bewegung. 

Variante B: Im Sitzen mit breit gespreizten Beinen, Kopf, Rumpf und Arme 
langsam über 4 sec zwischen den Oberschenkeln nach unten beugen, 8 sec 
halten, dabei tief und langsam atmen, wieder zurück zur Ausgangsposition 
kommen, dabei Wirbel für Wirbel aufrollen. Den Kopf mitbeugen. 3x 
wiederholen. 

 

Variante C: Anschließend an die Rumpfbeugung folgt die Rückwärtsstreckung. 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit. Hände zur Decke strecken. In 4 sec Oberkörper in sanftem Bogen nach 
hinten neigen. Blick zur Decke. 2 sec halten, langsam zurück.  3 x wiederholen. 

Zur Sicherheit: Eine Wand im Rücken. 

Alle Dehnungen sollen so oft, so gefühlvoll und langsam wie möglich durchgeführt werden, 
mindestens täglich einmal. 

Viel Erfolg und Ausdauer wünscht der Gesundheitssport! 

Die Aktivseite für alle 
Hier nun die letzten Einheiten mit den 5 Esslingern: 

Dehnen: Der 2. Esslinger  (tägliche Ausübung) 

1.Dehnschritt vorwärts 

Große Schrittstellung, der Oberkörper bleibt aufrecht, das vordere Bein wird 
gebeugt. Verlagern sie Gewicht langsam zunehmend auf das vordere Bein, das 
hintere Bein gestreckt halten, die Ferse bleibt möglichst am Boden. 

Achten sie auf die Außendrehung des hinteren Beines und den aufrechten Rumpf, 
hier können sie je nach Dehnwirkung variieren. 

Variante A: Dehnung der Wade des hinteren Beines. Beide Füße gerade, Fußspitzen 
zeigen nach vorne. 

Variante B : Hüftdehnung durch Drehung der hinteren Hüfte nachvorn. 

Endposition in ca. 4 sec erreichen, 8 sec halten, langsam zurück. 3x pro Seite 

2. Rumpfneigung zur Seite 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit, langsam seitwärts beugen (8 sec) 

Variante A: Die Hand gleitet an der Hosennaht nach unten, 8 sec 
Halten, langsam zurück. 3x/Seite 

Variante B: Den oberen Arm über den Kopf in Richtung der Rumpfneigung führen, 
dadurch wird die Flanke gedehnt. 

 

 

3.Rumpfbeugung 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit - langsame und kontrollierte Ausübung in 4 sec, 
8 sec halten, dabei langsam und tief atmen, Kopf und Arme locker nach unten 
gleiten lassen, Wirbel für Wirbel. Kopf ohne Anspannung locker hängen lassen. 
Knie wenn möglich gestreckt halten. 

Variante A: Hände seitlich an den Unterschenkeln entlanggleiten lassen. 
Körperkontakt erhöht die Kontrolle der Bewegung. 

Variante B: Im Sitzen mit breit gespreizten Beinen, Kopf, Rumpf und Arme 
langsam über 4 sec zwischen den Oberschenkeln nach unten beugen, 8 sec 
halten, dabei tief und langsam atmen, wieder zurück zur Ausgangsposition 
kommen, dabei Wirbel für Wirbel aufrollen. Den Kopf mitbeugen. 3x 
wiederholen. 

 

Variante C: Anschließend an die Rumpfbeugung folgt die Rückwärtsstreckung. 

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit. Hände zur Decke strecken. In 4 sec Oberkörper in sanftem Bogen nach 
hinten neigen. Blick zur Decke. 2 sec halten, langsam zurück.  3 x wiederholen. 

Zur Sicherheit: Eine Wand im Rücken. 

Alle Dehnungen sollen so oft, so gefühlvoll und langsam wie möglich durchgeführt werden, 
mindestens täglich einmal. 

Viel Erfolg und Ausdauer wünscht der Gesundheitssport! 
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Variante B: Im Sitzen mit breit ge-
spreizten Beinen, Kopf, Rumpf und 
Arme langsam über 4 sec zwischen 
den Oberschenkeln nach unten beu-
gen, 8 sec halten, dabei tief und 
langsam atmen, wieder zurück zur 
Ausgangsposition kommen, dabei 
Wirbel für Wirbel aufrollen. Den 
Kopf mitbeugen. 3x wiederholen.

Variante C: Anschließend an die 
Rumpfbeugung folgt die Rückwärts-
streckung.

Ausgangsstellung: Füße hüftbreit. 
Hände zur Decke strecken. In 4 sec 
Oberkörper in sanftem Bogen nach 

hinten neigen. Blick zur Decke. 2 sec 
halten, langsam zurück.  3 x wieder-
holen.

Zur Sicherheit: Eine Wand im Rü-
cken.

Alle Dehnungen sollen so oft, so ge-
fühlvoll und langsam wie möglich 
durchgeführt werden, mindestens 
täglich einmal.

Viel Erfolg und Ausdauer wünscht 
der Gesundheitssport!
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71394 Kernen-Rommelshausen · Robert-Bosch-Straße 13
Telefon (07151) 4 57 83 · Telefax (07151) 4 81 99
w w w . k i t t e l - b a u f l a s c h n e r e i . d e

71394 Kernen-Rommelshausen · R - -Straße 3
Telefon (07151) 20 868-44 · Telefax (07151) 20868-45
w w w . k i s c h - f l a c h d a c h b a u . d e

Kittel und KiSch, zwei starke Partner! 
Kompetent von der Planung bis zur Ausführung.

Jetzt Energie & Geld sparen! Durch wärmegedämmte Metallfassaden, Metallbedach-
ungen und Flachdachabdichtungen / - Sanierung. Immer ein Gewinn für Ihr Gebäude!

Alles aus einer Hand inkl. Blecharbeiten. Sprechen Sie uns an! Ansprechpartner: · Michael Kittel · Frank Scheu

 o sud lf Die el 3



www.schlienz-omnibus.de

Hotline für 
Busgruppen

Stettener Straße 133-135 • 73732 Esslingen-Wäldenbronn
Zentrale: 0711 37034-0 • E-Mail: info@schlienz-omnibus.de

Busse und Reiseerlebnisse für Ihre Gruppe...
Wir haben für jeden Anlass den richtigen Bus.

Ihr Busgruppenspezialist Schlienz Omnibus

0711 370 340

Ihr Partner für:
Innenausbau,
Möbel, Türen,
Decken

Individuelle
Schreinerarbeiten
und
Fachbetrieb für
Glasklebetechnik

Wir sind zertifizierter
„Service plus“ BetriebAlbert-Moser-Straße 85

71394 Kernen-Stetten
Tel. 07151/ 909496
Fax 07151/ 909499
info@innenausbau-eisele.de
www.innenausbau-eisele.de




